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Amtsblatt der Stadt Steyr

Informationen für Bürger  
und amtliche Mitteilungen
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Im April gibt es in Steyr ein besonderes Kultur- 
angebot: Mit dem Steyr Museum Ticket um zwölf  
Euro kann man zehn Ausstellungen in verschiedenen  
Museen und Galerien besuchen. Alle genauen  
Informationen dazu findet man auf Seite 9 dieser 
Ausgabe.



www.smartcity-living.at

URBANES WOHNEN FÜR SMARTE MENSCHEN

Leopold-Werndl-Straße 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

ST. ULRICH 
954 m2 GRUNDSTÜCK – kein Bauzwang!
Eingebettet in eine wunderbare Hanglage finden Sie hier zahlreiche 
Sonnenstunden und Ruhe. Das Grundstück ist bereits aufgeschlossen.

Ab sofort verfügbar!   |   KAUFPREIS     € 381.600,-

SIERNING 
1.828 m2 GRUNDSTÜCK – kein Bauzwang!
Aufgeschlossenes Grundstück mit Panoramablick auf einem Plateau in 
sonniger Hanglage, für Villa oder Doppelhausprojekt geeignet.  

Ab sofort verfügbar!   |   KAUFPREIS     € 365.600,-

WOHNEN AM SÜDHANG 
MIETWOHNUNG 56 m2 möbliert, mit Terrasse
2 Zimmer, 13 m² Terrasse, voll eingerichtet, 1 Tiefgaragenstellplatz,  
HWB 22,23 kWh/(m²a) fGEE 0,633

Ab sofort verfügbar!   |   MIETE (inkl. BK) € 870,-

LUX – LUXURY LIVING in St. Ulrich/Steyr 
EIGENTUMSWOHNUNG 112 m2: LUX_02.2
4 Zimmer, Küche, 62 m2 Terrasse, 355 m2 Eigengarten, 10 m2 Kellerabteil, 
2 TG-Stellplätze, HWB 21,5 kWh/(m²a) fGEE 0,6

Letzte freie Wohnung!   |   KAUFPREIS   € 639.000,-

 VERKAUFSSTART 

APRIL
T: 0664 911 69 81
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gen zu erreichen, und zwar in einer Band- 
breite bis zu einem Gigabit pro Sekunde. 
Denn schnelles Internet wird immer wichtiger 
– sowohl für Unternehmen als auch für  
Privatkunden, und nur Glasfaserkabel über-
tragen Daten mit Lichtgeschwindigkeit.

Technik-Standort Steyr wird 
gestärkt
Die Firma AVL bündelt und erweitert ihre 
Aktivitäten in Steyr. Dazu wird ein neuer 
Standort im Stadtgut errichtet. AVL ist der 
führende Dienstleister für Antriebslösungen 
weltweit. In Steyr wird zukünftig der Schwer-
punkt der Forschung und Erprobung bei 
Wasserstoff-Antriebssystemen für die Land-
wirtschaft und Lkw liegen. Die notwendigen 
Genehmigungsverfahren waren auch für un-
sere Beamtinnen und Beamten eine Heraus-
forderung, die jedoch gemeinsam rasch  
gemeistert werden konnte. Mehr als 150  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden zu-
künftig am neuen AVL-Standort im Stadtgut 
beschäftigt sein.

„Steyr putzt“ ist in der 15. Runde
Seit einigen Tagen heißt es wieder „Steyr 
putzt“. Die erfolgreiche Aktion geht mittler-
weile in die 15. Runde. Bis 31. März wird in 
unserer Stadt von vielen Freiwilligen wieder 
Müll gesammelt und anschließend fachge-
recht entsorgt. Entlang der sogenannten 
Ennskurve und in der Unterhimmler Au wer-
den während der Aktion eigene „Steyr putzt“-
Mülltonnen aufgestellt. An diesen Stationen 
kann man auch kleine Müllsäcke entnehmen, 
um beim Spazierengehen oder bei der Gassi-
Runde Abfälle einzusammeln.
Im Vorjahr nahmen insgesamt 3582 Men-
schen bei der Reinigungsaktion teil, davon 23 
Schulen, 9 Kindergärten sowie 24 Vereine 
und Unternehmen. Gesammelt wurden dabei 
2023 Kilogramm Abfall. Zu den größten Um-
welt-Verschmutzern gehören unter anderem 
achtlos weggeworfene Zigarettenstummel. 
Ein einziger „Tschickstummel“ kann bis zu 60 
Liter Grundwasser verschmutzen. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die sich für die 
Aktion „Steyr putzt“ engagieren. 

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr 

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!

Unterhimmel: Felswand gefährlicher 
als vermutet
Ein katastrophaler Felssturz in Unterhimmel 
hat am 8. Februar dieses Jahres zwei Men-
schen in den Tod gerissen. Mein Dank gilt 
den Einsatzorganisationen, der Wildbach- 
und Lawinenverbauung und der Firma Mitter, 
die in einer gemeinsamen Kraftanstrengung 
die beiden Verunglückten geborgen haben. 
Bei einer berührenden Trauerfeier nahmen 
Vertreter der Stadt Steyr gemeinsam mit den 
hinterbliebenen Familien Abschied. Den An-
gehörigen möchte ich mein aufrichtiges 
Mitgefühl aussprechen.
Das tragische Ereignis hat auch für die 
Anrainerinnen und Anrainer weitreichende 
Folgen. Experten haben mehrere und tiefere 
Risse in der Konglomeratwand gefunden als 
ursprünglich angenommen. Das bedeutet, 
dass von der Wand eine große Gefahr aus-
geht. Wie es genau weitergeht, muss noch in 
Abstimmung mit den Experten des Landes 
festgelegt werden. Möglicherweise muss so-
gar die Rosenegger Straße verlegt werden, 
und auch der Bau eines Schutzwalls wird 
diskutiert. 
Mehrere Gebäude sind auf jeden Fall in den 
nächsten Monaten nicht bewohnbar. Mit zwei 
Hauseigentümern werden sogar bereits kon-
krete Gespräche zur Ablöse geführt. Für 
diesen Fall hat der Bund auch schon seine 
Unterstützung zugesagt.

Prozess zur Ergebnisverbesserung 
im Budget gestartet
Insgesamt acht Arbeitsgruppen werden bis 
Ende Mai Vorschläge erarbeiten, wie die mit-
telfristige Finanzplanung der Stadt verbes-
sert werden kann. In diesen Prozess sind so-
wohl unsere Stadtbetriebe, die 
Kommunalbetriebe als auch die Alten- und 
Pflegeheime sowie sämtliche Magistratsbe-
reiche und die Politik mit eingebunden. Die 
Ergebnisse der Arbeitsgruppen werden im 
Finanz-, Rechts- und Wirtschaftsausschuss 
gesammelt, dort diskutiert und bewertet. Sie 
bilden die Basis für die überarbeitete mittel-
fristige Finanzplanung. Diese soll in der Juli-
Sitzung des Gemeinderates beschlossen 
werden. Vorab wurden die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Magistrates über diesen 
geplanten Prozess und die Zielsetzungen in-
formiert.

Ausbau der digitalen Infrastruktur 
geht voran
Unsere Stadt ist wieder einen Schritt weiter 
auf dem Weg zur „Gigabit-City“. Ein neuer 
Anbieter hat Schwung in den Ausbau sowohl 
von 5G-Sendeanlagen als auch Glasfaser-
Leitungen gebracht. Der Ausbau von Dietach 
Richtung Steyr ist bereits in der Startphase, 
und viele weitere Stadtteile sollen bald fol-
gen. Ziel aus Sicht der Stadt ist, einen flä-
chendeckenden Ausbau mit Glasfaserleitun-

Highlights� Seite
17 neue Bäume gepflanzt	�  4

Naturerlebnis- und Kompost-Infotag  
im Stadtgut	�  6

Verdiente Steyrer ausgezeichnet	�  7
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7200 Euro für  
Nachwuchs-Kicker

 Das Landesverbands-Ausbildungszent-
rum des oberösterreichischen Fußball-

verbandes (LAZ) wird von der Stadt Steyr 
mit 7200 Euro unterstützt. Das LAZ ist im 
Jahr 2001 im Bereich der jetzigen Sport- 
mittelschule Tabor eingerichtet worden,  
um talentierte Nachwuchs-Kicker im Alter 
von 12 bis 14 Jahren zu fördern.

Stadt fördert Sport-
Organisationen

Die Stadt Steyr fördert heuer die Sport-
Organisationen ASKÖ Bezirksorganisati-
on Steyr, ASVÖ Bezirksorganisation Steyr, 
ATSV „Vorwärts“ Steyr (nicht zu verwech-
seln mit dem Fußballverein SK Vorwärts 
Steyr) sowie Turn- und Sport-Union Steyr 
mit insgesamt 57.700 Euro.

Tourismusverband unterstützt
Der Tourismusverband „Steyr und die  
Nationalpark Region – Ortsausschuss 
Steyr“ soll heuer von der Stadt mit 50.000 

Euro gefördert werden. Der Stadtsenat 
beantragt beim Gemeinderat, diesen  
Betrag freizugeben.

1000 Bäume für Steyr
17 neue Schattenspender gepflanzt

 Im Zuge der Aktion „1000 Bäume für Steyr“ 
sind kürzlich 17 neue Bäume gepflanzt wor-
den. Auf Initiative von Leopold Födermayr 

konnten insgesamt bereits 497 Bäume in 
Steyr gesetzt werden. 
Eine Stadtlinde wurde von Dr. Susanne Auer-
Nußbaumer gespendet und im Bereich 
Schweizergasse gepflanzt. Sechs weitere 
Schattenspender, Stieleichen und Linden,  
zieren die Wiese beim Feuerwehr-Löschzug 
Christkindl. Gespendet haben die Bäume 
Feuerwehr-Kameradinnen und -Kameraden 
sowie Gemeinderat Harald Peham.

Zehn neue Bäume im Stadtgut
Im Wirtschaftspark Stadtgut sind zehn  
Obstbäume gesetzt worden. „Durch die  

neu gepflanzten Bäume konnte eine kleine 
Allee am Rande der Stadtgutteiche fertig- 
gestellt werden“, freut sich Bürgermeister 
Markus Vogl.
Gespendet hat die Bäume die Kappa Filter 
Systems GmbH. Das Unternehmen mit Sitz 
im Stadtgut ist auf Luftfilteranlagen mit  
Energierückgewinnungssystemen speziali-
siert. „Ein Baum bindet in seiner Lebenszeit 
etwa 500 Kilogramm CO2. Das passt zu un-
serer Philosophie. Durch ein durchschnittli-
ches Projekt von Kappa wird etwa der CO2-
Gegenwert von 1000 Bäumen eingespart“, 
erklärt Klaus Krüger, der geschäftsführende 
Gesellschafter von Kappa Filter Systems den 
Wert des Energiesparens bei industriellen 
Anwendungen.

Leopold Födermayr, 
Kappa-Geschäfts- 
führer Klaus Krüger, 
Bürgermeister Markus 
Vogl und Clemens  
Halbartschlager (von 
links) vor den zehn  
neu gepflanzten  
Obstbäumen im  
Steyrer Stadtgut.

Leopold Födermayr, Susanne Auer-Nußbaumer (Bild- 
mitte) und Stadträtin Katrin Auer mit der neu gepflanzten 
Stadtlinde im Bereich Schweizergasse.
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Bei der Freiwilligen Feuerwehr Christkindl sind insgesamt sechs Stieleichen und Linden gesetzt worden.
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Bundesforste und wird von der Stadt Steyr 
genutzt. Die Zaunelemente wurden für die 
Sanierung ausgebaut und in der KBS-Werk-
statt gereinigt. Die Metallrahmen wurden  
neu gestrichen, und die Holzbeplankung  
wurde erneuert. Insgesamt mussten die  
Mitarbeiter dabei etwa 125 Laufmeter bear-
beiten. Das ursprüngliche Erscheinungsbild 
wurde nicht verändert. 

Tag des Sports auf die  
Promenade verlegt
Der Tag des Steyrer Sports, an dem Schüle-
rinnen und Schüler die Möglichkeit haben, 
Sportvereine näher kennenzulernen, findet 
heuer am 2. Juni statt. Die Veranstaltung 
wird vom Stadtplatz auf die Promenade  
verlegt. Alle Sportvereine sind eingeladen, 
beim Tag des Sports mitzumachen und sich  
zu präsentieren. Die Organisatoren Günther 
Briedl und Oliver Haas freuen sich auf  
zahlreiche Anmeldungen. Näheres dazu  
auf Seite 20 dieser Amtsblatt-Ausgabe.

Straße, obwohl es dafür vorgesehene 
Aschenbecher im Stadtgebiet gibt. Zuerst 
werden mit den Kehrmaschinen die Buslini-
en- und die Hauptstrecken abgefahren, dann 
folgt das restliche Stadtgebiet. Die beiden 
großen Kehrmaschinen haben ein Fassungs-
vermögen von je sechs Kubikmetern und 
sind natürlich etwas schneller als die beiden 
kleinen Kehrmaschinen für die Gehsteige mit 
jeweils einem Kubikmeter Kapazität. Damit 
wirklich alle Straßenränder gereinigt werden 
können, müssen einige Parkplätze vorüber-
gehend gesperrt werden. Ich ersuche um  
Beachtung der entsprechenden Schilder,  
damit der Frühjahrsputz auf unseren Straßen 
zügig vorangehen kann. 

Sanierung Geländer  
Schlossleitenweg
Das Geländer entlang des Panoramaweges 
beim Schloss Lamberg ist von den Fach- 
arbeitern unserer Kommunalbetriebe instand 
gesetzt worden. Der Weg ist im Besitz der 

Stadtrat Christian Baumgarten (SP) ist im 
Stadtsenat für Wohnungsangelegenheiten, 
den Wohnbau und die Wohnbausanierung in 
stadteigenen Gebäuden, die Gemeinnützige 
Wohnungsgesellschaft (GWG), für Sportan-
gelegenheiten sowie die Kommunalbetriebe 
Steyr (KBS) verantwortlich. Auf dieser  
Seite berichtet er über Aktuelles aus seinen 
Ressorts:

Konzept für weitere Balkon- 
Anbauten bei GWG-Häusern
Ein ähnlicher Erfolg wie die nachträglichen 
Lifteinbauten ist der kürzlich abgeschlossene 
Anbau von Balkonen an den Häusern Hafner-
straße 7, 9 und 11 im Stadtteil Ennsleite.  
Die Geschäftsführung der GWG wird nun  
für die nächsten fünf Jahre ein Konzept 
erstellen und Erhebungen durchführen,  
inwiefern weitere Balkonzubauten in Steyr 
sowohl technisch als auch wirtschaftlich 
machbar sind. Ab Sommer dieses Jahres 
wird die GWG dann nach und nach die  
Mieterinnen und Mieter jener Objekte  
informieren, bei denen ein Balkonzubau  
in Betracht kommt.

Frühjahrsputz auf den  
Steyrer Straßen
Derzeit führen die Kommunalbetriebe Steyr 
(KBS) wieder die jährliche Frühjahrsreini-
gung der Steyrer Straßen durch. Vier Kehr-
maschinen sind im Einsatz, die Streusplitt, 
Laub und andere Verunreinigungen einsam-
meln. Leider landen zum Beispiel auch immer 
wieder zahlreiche Zigarettenstummel auf der 

Stadtrat

Christian
Baumgarten
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Facharbeiter der Kommunalbetriebe (KBS) haben das rund 125 Meter lange Geländer entlang des Panoramaweges 
beim Schloss Lamberg saniert. Im Bild oben mit Stadtrat Christian Baumgarten die Leiterin der KBS Doris Klein. 
Im Bild links das Geländer in desolatem Zustand vor der Sanierung.
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Derzeit sind wieder vier Kehrmaschinen im Einsatz,  
um die Straßen von Streusplitt, Laub und anderen  

Verunreinigungen zu befreien.
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Naturerlebnis im Stadtgut

 Die Stadt Steyr und die Zukunftsregion 
Steyr laden zu einem Erlebnistag ins 
Stadtgut ein. Unter dem Titel „Natur-

erlebnis – Natur findet Stadt (gut) dreht sich 
am Freitag, 21. April, alles rund um die  
Themen Umwelt, Nachhaltigkeit und Natur-
schutz. Das Vormittagsprogramm wird für die 
Viertklässler der städtischen Volksschulen 
organisiert. Am Nachmittag, von 12.30 bis  
16 Uhr, sind alle Interessierten herzlich ein-
geladen, sich umfassend zu informieren und 
an den Veranstaltungen teilzunehmen.

Vorträge, Führungen und 
Kompost-Infotag
Angeboten werden unter anderem: Führun-
gen im Stadtgut mit Zwischenstopps bei der 
Streuobstmeile, beim Regenüberlauf, bei der 
Naturverjüngung und Aufforstung, beim Ba-
bywald und zehnjährigen Wald. Interessante 
Infos gibt es um 14 Uhr beim Vortrag „Abfälle 
sind kein Mist“. Außerdem haben die Besu-
cherinnen und Besucher die Möglichkeit, 
kostenlos Kompost in Haushaltsmengen mit 
nachhause zu nehmen.

Aktion „Steyr 
putzt“ läuft noch 
bis Monatsende
Kurzentschlossene
herzlich willkommen

 Die beliebte Säuberungsaktion „Steyr 
putzt“ findet heuer zum 15. Mal statt. Bis 

31. März haben freiwillige Helfer noch die 
Möglichkeit, achtlos weggeworfene Abfälle 
nicht nur im Sinne der Umwelt einzusam-
meln, sondern auch für einen guten Zweck. 
Denn für jedes gesammelte Kilogramm an 
Abfällen wird ein Euro an den Sozialmarkt 
des Roten Kreuzes gespendet.
Bis zum Redaktionsschluss haben sich schon 
mehr als 3200 Personen bereit erklärt, bei 
„Steyr putzt“ mitzumachen. Im Vorjahr gab  
es einen Teilnehmerrekord von rund 3600 
Helferinnen und Helfern. Das Team der 
Stadtbetriebe Steyr würde sich noch über 
Anmeldungen von Kurzentschlossenen  
freuen.  
Nähere Infos: Tel. 07252/899-715 bzw. -716, 
www.stadtbetriebe.at/Steyr_putzt_2023

Mitglieder des Organisationsteams stimmen vor Ort die Programmpunkte für den Naturerlebnistag ab. Auf dem Foto (v. 
l.): Hannes Resch von der Liegenschaftsverwaltung im Magistrat, TIC-Geschäftsführerin Daniela Zeiner, die Chefin der 
Kommunalbetriebe Doris Klein, Bezirksoberförster Andreas Schuster und Stefan Ritt, der Leiter der Stadtgärtnerei.

Naherholungsgebiet Stadt-
gut Steyr – Fachleute bieten 
hier am 21. April Führungen 
an und informieren u. a. 
über die Streuobstmeile,  
die Naturverjüngung, den 
Babywald sowie den zehn-
jährigen Wald.
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Trauer um ehemalige 
Gemeinderätin Helga 
Feller-Höller

Die frühere SPÖ-
Gemeinderätin 
Helga Feller- 
Höller (Foto) ist 
Mitte März im 
63. Lebensjahr 
verstorben. Sie 
galt als eine der 

prägenden Persönlichkeiten des lokalen 
Kulturschaffens.
Helga Feller-Höller gehörte 24 Jahre lang 
– von 1997 bis 2021 – dem Steyrer Ge-
meinderat an. Während dieser Zeit war sie 
unter anderem im Kulturausschuss, im 
Umweltausschuss, Ausschuss für soziale 
Angelegenheiten, Bauausschuss sowie im 
Ausschuss für Frauenangelegenheiten 
und Gleichbehandlungsfragen tätig. Hel-
ga Feller-Höller setzte sich stets für Frau-
enrechte ein, ihr Herzensanliegen galt der 
Kunst und Kultur in Steyr. Sie war unter 
anderem auch Mitbegründerin des legen-
dären Steyrer Kulturvereins „Ypsilon“.
2022 wurde Helga Feller-Höller für ihre 
langjährigen Verdienste mit der Victor- 
Adler-Plakette, der höchsten Auszeich-
nung der Sozialdemokratie, geehrt.
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Fachgespräch über PV-Anlagen in der Altstadt

 Im Februar fand in Steyr ein Fachgespräch 
mit Vertretern des Bundesdenkmalamtes 
und des Energiesparverbands zum Thema 

PV-Anlagen und thermische Solaranlagen 
statt. „Seitens des Bundesdenkmalamtes 
wird das im Dezember beschlossene Neupla-
nungsgebiet Nr. 23 ‚Altstadt‘ zur Erhaltung 
der historischen Dachlandschaft begrüßt, 
und es könnte sich als Pilotprojekt für andere 
oberösterreichische Altstädte entwickeln“, 
erklärt die zuständige Referentin Stadträtin 
Evelyn Kattnigg. 
Der Stellenwert von Steyrs schutzwürdiger 
Dachlandschaft mit ihrer geschlossenen 
Struktur wurde von allen Gesprächsteilneh-
mern hervorgehoben. Die Einzigartigkeit liegt 
in der zusammenhängenden Erscheinung der 
weitgehend unversehrten Dachlandschaft 
mit den unterschiedlich geneigten, vorwie-
gend mit Ziegeln gedeckten Dächern in den 
Stadtteilen Stadtzentrum, Ennsdorf, Wehr-
graben und Steyrdorf. Entgegen vieler ande-
rer Städte eröffnen sich in Steyr durch die 
topografische Lage der Stadt nicht nur vom 
Straßenraum aus, sondern auch von zahlrei-
chen erhöhten Standorten beeindruckende 
Blicke auf die Steyrer Dachlandschaft. Die 
Erhaltung des charakteristisch überlieferten 
Erscheinungsbildes ist daher ein wesentli-
ches Ziel. 
Bei dieser Tagung wurde auch das Thema 
Energiegemeinschaften für erneuerbare 

Energien erörtert. Alternativ besteht entspre-
chend dem Erneuerbaren-Ausbau-Gesetz die 
Möglichkeit, sich an Energiegemeinschaften 
bzw. Solarenergieprojekten an anderen 
Standorten zu beteiligen. Damit sollen Haus-
besitzer in der Altstadt die Gelegenheit erhal-
ten, lokal gewonnenen Strom über die 
Grundstücksgrenze hinaus zu nutzen. „Ne-
ben finanziellen Vorteilen können Teilnehmer 

von Energiegemeinschaften aktiv an der 
Energiewende mitwirken, ohne selbst eine 
Anlage zu betreiben“, so Kattnigg.
In einem nächsten Schritt sollen mögliche 
Standorte für die Energiegewinnung aus 
Photovoltaikanlagen eruiert und die rechtli-
chen bzw. finanziellen Möglichkeiten für de-
zentrale Energiegemeinschaften überprüft 
werden.

Steyrer Persönlichkeiten ausgezeichnet

 Vor kurzem überreichte Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer im Linzer Land-

haus Bundesauszeichnungen an verdiente 
Persönlichkeiten. Unter den Geehrten waren 
auch Steyrerinnen und Steyrer vertreten: Der 
frühere Magistratsdirektor Kurt Schmidl, der 
mit 29 Jahren am längsten in dieser Funktion 
tätig war, erhielt das Goldene Ehrenzeichen 
für Verdienste um die Republik Österreich. 
Mit dem Silbernen Ehrenzeichen für Ver-
dienste um die Republik Österreich wurde 
das vorbildliche Engagement der beiden  
ehemaligen Vizebürgermeister Ingrid Weixl-
berger und Wilhelm Hauser gewürdigt. Die 
Kommunalpolitiker hätten mit ihrer jahr- 
zehntelangen Arbeit für die Steyrer Bürgerin-
nen und Bürger wesentlich zur positiven Ent-
wicklung der Stadt beigetragen, heißt es u. a. 
in der Laudatio. Das Goldene Verdienstzei-
chen der Republik Österreich wurde der frü-
heren Gemeinderätin Ursula Voglsam verlie-
hen, in Würdigung ihres außerordentlichen 
sozialen und ehrenamtlichen Engagements.

Im Linzer Landhaus wurden Willhelm Hauser (2. v. l. vorne), Ingrid Weixlberger (3. v. l. vorne), Ursula Voglsam (2. v. r. vor-
ne) und Kurt Schmidl (hinten rechts) für ihre Verdienste und ihr langjähriges Engagement geehrt.
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Vor kurzem wurde in Steyr über PV-Anlagen und thermische Solaranlagen in Zusammenhang mit dem Denkmalschutz 
diskutiert – im Bild von links: die oö. Landeskonservatorin Petra Weiss, Sylvia Preinsperger und Heinz Schödl vom Bun-
desdenkmalamt, der Energiebeauftragte des Landes OÖ Gerhard Dell, Stadträtin Evelyn Kattnigg sowie Tamara Schedl-
berger und Gabriele Schnabl vom Steyrer Magistrat.
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Standesamt

 Im Monat Februar sind in Steyr im Zentralen 
Personenstands-Register 80 Geburten be-
urkundet worden (Februar 2022: 62). Aus 

Steyr stammen 25, von auswärts 55 Kinder. 
In einer Ehe geboren sind 47, unehelich 33 
Kinder. 14 Paare haben im Februar geheira-
tet (Februar 2022: 19). In neun Fällen waren 
beide Partner ledig, bei drei Paaren war ein 
Teil geschieden und der andere ledig, in zwei 
Fällen waren beide Partner geschieden. Je 
ein Bräutigam stammt aus Kroatien und der 
Türkei. Zwei Bräute kommen aus Thailand, 
und jeweils eine Braut ist aus Deutschland 
und aus der Türkei. Alle übrigen Eheleute 
sind österreichische Staatsbürger.
64 Personen sind im Berichtsmonat in Steyr 
gestorben (Februar 2022: 89). Zuletzt in 
Steyr wohnhaft waren 28 (14 Männer und 

Wir 
gratulieren

Zum 97. Geburtstag
Hermine Haslinger

Zum 95. Geburtstag
Edeltraud Kny
Hermine Linzmeier
Robert Schäffel

Zum 90. Geburtstag
Alfred Weinberger
Johann Hochstraßer
Karolina Trautmann
Josef Bock
Gertrud Gruber
Othmar Redtenbacher
Lydia Heinzlreiter
Maria Well

14 Frauen), von auswärts stammten 36 Per-
sonen (20 Männer und 16 Frauen). Von den 
im Februar Verstorbenen waren 57 älter als 
60 Jahre. 

Geburten
Emily Ates, Amelia Luisa Pais-Zach, Šaćir 
Hodžić, Leana Šehić, Leo Boontoh Bindreiter 

Eheschließungen
Michael Wasserbauer und Maria Hutsteiner; 
Mario Pötscher und Birgit Doppler; 
Erich Rathgeb und Gertrude Wagner, Molln 

Sterbefälle
Reinhard Stockinger, 93; Erwin Pfeifer, 90; 
Walter Wieser, 66; Karl Pöll, 91; Gertrude 
Zatsch, 72; Herta Großauer, 81; Petra Zim-
mermann, 53; Ayub Elzhorkaev, 43; Kurt Mit-
terhuber, 68; Margarete Stadlmayr, 76; Mar-
kus Ganglbauer, 82; Gisela Rockstroh, 96; 
Günter Krammer, 71; Johann Wizani, 92; Hel-
mut Depaul, 82; Heinz Dienstl, 95; Ernestine 
Marx, 95 
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Fitnesstraining für 
das Gehirn

 Wie man das Gehirn möglichst lange fit-
hält und einen Gedächtnisverlust im 

Alter hinauszögert, erfahren Interessierte am 
Di, 28. März, von 15 bis 16.30 Uhr im Pfarr-

zentrum Resthof bei 
einem kostenlosen 
Vortrag. Die Steyrer 
Community Nurses 
Erika Schober und 
Stephan Pascher or-
ganisieren diese Ver-
anstaltung in Zusam-
menarbeit mit 

Mitarbeiterinnen der Volkshilfe Steyr. Unter 
dem Titel „Auch dein Gehirn braucht ein Fit-
nesstraining“ zeigen die klinische Psycholo-
gin Bettina Pröll sowie die Ergotherapeutin 
und Leiterin der Demenzservicestelle Steyr 
Doris Reitmayr, wie man seine Merkfähigkeit 
durch Training, Ernährung und Bewegung 
erhalten und verbessern kann. Der Vortrag 
ist vor allem für ältere Menschen und pfle-
gende Angehörige gedacht. Selbstverständ-
lich sind aber alle herzlich eingeladen, die an 
geistiger Fitness interessiert sind.
„Gehirnfitness verbessert die Konzentration, 
Stressresistenz, Merkfähigkeit und zögert 
auch das Krankheitsbild Demenz hinaus“, 
sind sich die Organisatoren einig. Im An-
schluss an den Vortrag können die guten 
Tipps bei einer Stärkung am Buffet der Pfarre 
Resthof vertieft werden.

Altenheim-Küche: Erstes „ganzes Rind“ 
des Jahres 2023 verarbeitet

 In der Küche der Alten- und Pflegeheime 
Steyr (APS) ist vor kurzem das erste Rind 
des Jahres 2023 komplett verarbeitet wor-

den. Das erste Produkt daraus: Leberknödel, 
verfeinert mit etwas Speck. Das Rind stamm-
te aus dem Innviertel. Traditionell verarbeitet 
das APS-Küchen-Team im Sinne der Qualität 
und der Nachhaltigkeit immer alle Teile eines 
ganzen Rindes.
In der APS-Küche werden täglich 1800 Es-
sensportionen zubereitet, davon etwa 280 für 
die Aktion „Essen auf Rädern“. Versorgt wer-

den in erster Linie die drei Steyrer Alten- und 
Pflegeheime, Kindergärten, Horte und Ma-
gistratsdienststellen sowie die Steyrerinnen 
und Steyrer, die „Essen auf Rädern“ bekom-
men. Dazu Altenheim-Referent Vizebürger-
meister Michael Schodermayr: „Wir verwen-
den in der APS-Küche grundsätzlich nur 
hochwertige Lebensmittel. Nachhaltigkeit 
und verantwortungsvoller Umgang gerade 
auch mit tierischen Produkten sind uns sehr 
wichtig.“

Mitarbeiterinnen
der Altenheim-Küche 
beim Formen der 
Leberknödel.©

 A
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führt Wolfgang Hack Interessierte durch die 
besondere Sammlung von gotischen Turmuh-
ren, kleinen Hausuhren, Eisenuhren aus Stey-
rer Produktion und vielem mehr. Ebenfalls 
wenig bekannt ist die Geschichte des privile-
gierten, uniformierten und bewaffneten Bür-
gerkorps der Stadt Steyr. Mit dem Museum 
Ticket können Besucher das Gardeheim des 
Bürgerkorps besichtigen und von Fachkundi-
gen mehr erfahren.

Nähere Informationen:
	� Stadtmuseum Steyr, Grünmarkt 26, Tel. 

07252/575-1345; Mi–Sa 10–17 Uhr, sonn-/
feiertags 10–16 Uhr

	� Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 
7, Tel. 07252/77351; Mi–Fr 9–17 Uhr, Sa/
So/Fei 10–17 Uhr. Hier erhält man auch Infos 
zum Stollen der Erinnerung.

	� Galerie Steyrdorf, Sierninger Straße 14, 
Tel. 0650/3751241; Do–Fr 9–12 und 15–18 
Uhr, Sa 9–12 Uhr

	� Mostböck Archiv, Berggasse 4, Tel. 
0650/5854432; Do 14–18 Uhr und gegen 
Voranmeldung

	� Eisenuhrenmuseum Schmollgruber, Grün-
markt 2, Tel. 0676/9165165; Führungen: Di 
14.30/15.30 Uhr

	� Krippenschau Pfaffenbichler, Gleinker 
Gasse 29, Tel. 0650/3079946; Mo 14–17 Uhr

	� Gardeheim Bürgerkorps, Enge Gasse 16 
(Eingang Ölberggasse 3), Tel. 0676/ 
9165165; Fr 14–17 Uhr

	� Ehemaliges Palmenhaus, Blumauergasse, 
Tel. 07252/575-1345; 1.–10. April | Mo–Fr 
10–12.30 und 13–17 Uhr

	� Schlossgalerie, Blumauergasse, Tel. 
07252/575-1345; ab 11. April | Do–So  
10–12.30 und 13–17 Uhr

FOOD – Essen für die Welt von morgen“  
sowie „BODIES OF WORK“. In der erst- 
genannten Schau geht es um Ernährungs- 
sicherheit und ökologisch-nachhaltigen Kon-
sum, während sich „BODIES OF WORK“ mit 
Veränderungen in der industriellen Fertigung 
am Beispiel der letzten Donau-Schiffswerft 
in Linz befasst. Außerdem wird im Stollen der 
Erinnerung die Geschichte Steyrs zur Zeit 
des Nationalsozialismus thematisiert.

Intensive Begegnung mit 
Karl Mostböck
Die von Erich Fröschl geleitete Galerie Steyr-
dorf feiert heuer ihr 30-jähriges Bestehen. 
Unter dem Titel „Trionale-Druckgraphik. AN-
ZINGER-MOSTBÖCK-FRÖSCHL“ sind Ar-
beiten der drei Künstler zu sehen. Die Aus-
stellung „Anzinger trifft Mostböck“ in der 
Schlossgalerie bietet eine interessante Ge-
genüberstellung dieser zwei sehr individuel-
len Künstler zum gemeinsamen Thema 
„Mensch“. Das Karl-Mostböck-Archiv im 
Haus Berggasse 4 betreut den Nachlass des 
vor zehn Jahren verstorbenen Künstlers. 
Fachleute bringen hier den Besuchern das 
Schaffen des Künstlers näher.

Vielfältige Krippenkunst um Ostern
Zwei Wochen vor Ostern öffnet die Krippen-
ausstellung im ehemaligen Palmenhaus im 
Schlosspark. Für Jung und Alt gibt es neben 
den zwei Großkrippen und historischen Krip-
penfiguren auch Fastenkrippen aus Haslach 
zu bestaunen. Weiters warten auf Familien 
kreative Mitmach-Stationen. Eine Besonder-
heit ist die private und exquisite Sammlung 
von Krippenbaumeister Paul Pfaffenbichler, 
der 2013 verstorben ist. Seine Nachfahren 
bieten Führungen durch die Ausstellung mit 
ca. 700 Weihnachts- und Osterkrippen aus 
vier Jahrhunderten sowie 69 Nationen an.

Seltene Einblicke: Eisenuhren 
und Bürgerkorps
Der im Vorjahr verstorbene Goldschmied 
und Uhrmachermeister Friedrich Schmollgru-
ber ist vielen ein Begriff. Sein Eisenuhrenmu-
seum am Grünmarkt nur wenigen. Im April 

 Ein Ticket, zehn Ausstellungen, zwölf Eu-
ro – das ist ein spezielles Kulturangebot 
in Steyr. Besucherinnen und Besucher 

können von 1. bis 30. April verschiedene Mu-
seen und Galerien erkunden. Mit dem Steyr 
Museum Ticket eröffnen sich dem Publikum 
neben den großen Häusern auch weniger be-
kannte Ausstellungen. Ein Ticket kostet 12 
Euro für Erwachsene und 6 Euro für Kinder 
– ab sofort erhältlich im Tourismusbüro, im 
Stadtmuseum oder im Museum Arbeitswelt.
„Ich danke allen Beteiligten für die gute und 
unkomplizierte Zusammenarbeit. Diese gro-
ße Kulturoffensive ist ein Zeichen für die Le-
bendigkeit und Vielfältigkeit unserer Stadt“, 
zeigt sich die Steyrer Kultur-Stadträtin Katrin 
Auer begeistert. Der Tourismusverband 
Steyr und die Nationalpark Region initiierte 
das Projekt gemeinsam mit dem Stadtmuse-
um und dem Museum Arbeitswelt. „Von die-
sem Angebot profitieren Einheimische wie 
Gäste gleichermaßen“, ist die Geschäftsfüh-
rerin des Tourismusverbandes Eva Pötzl 
überzeugt.

Stadtmuseum und Museum 
Arbeitswelt
Das Stadtmuseum im Innerberger Stadel er-
zählt die Geschichte der Eisenstadt und stellt 
bedeutende Steyrer Persönlichkeiten sowie 
ihre Lebenswelten vor. Über Kurzfilme, Hör- 
stationen oder mit dem kostenlosen Audio-
guide kann man in die Ausstellung eintau-
chen. Das Museum Arbeitswelt zeigt nach 
dem Umbau die Ausstellungen „FUTURE 

Neu im April: Steyr Museum Ticket
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Im Stadtmuseum taucht man in die Geschichte der Eisen-
stadt und ihrer Menschen ein.

„Future Food“ im Museum Arbeitswelt zeigt neben musealen 
Exponaten auch interaktive Medien, Videoinstallationen uvm.

Das Steyr Museum Ticket öffnet im Gardeheim Einblicke  
in die Geschichte des Bürgerkorps der Stadt Steyr.

Im Stollen der Erinnerung steht die Geschichte des KZ 
Steyr-Münichholz und das Schicksal von tausenden 
Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeitern im Mittel-
punkt.
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Vor 25 Jahren
	� Die Stadt beteiligt sich an der Generalsa-

nierung des Kolpinghauses, Mittere Gasse 
17–19, und dessen Adaptierung zu einem 
Studentenheim mit insgesamt 3 Millionen 
Schilling.

	� Vom 1. Mai bis 2. November 1998 findet 
die dezentrale Oö. Landesausstellung unter 
dem Titel „Land der Hämmer – Heimat Eisen-
wurzen“ statt. Die Vorstellung der Region  
Pyhrn-Eisenwurzen beinhaltet 28 Ausstellun-
gen, zehn Schaubetriebe und 14 thematische 
Wanderwege. Eine der attraktivsten Ausstel-
lungen findet im neu adaptierten Reithoffer-
gebäude statt. Unter dem Titel „Tradition –  
Innovation“ wird auf rund 1700 m² die indust-
rielle und technologische Entwicklung der 
Region Steyr von gestern bis heute auf ein-
drucksvolle Weise sichtbar gemacht.
Quelle: Amtsblatt Steyr, März 1998

Vor 10 Jahren
	� Die Galerie Steyrdorf präsentiert Arbeiten 

der Zeichnerin Susanne Theumer, die sich 
„lasziv und zugleich berührend“ auf künstleri-
sche Weise mit der Steyrer Schriftstellerin 
Marlen Haushofer auseinandersetzt.

	� Am 19. März 2013 wird im Museum  
Arbeitswelt die neue Ausstellung „working_
world.net – Arbeiten und Leben in der Globa-
lisierung“ eröffnet. Temporär eingebunden 
wird die Sonderschau „At your service – 
Kunst und Arbeitswelt“ des Technischen Mu-
seums Wien und der Erste Stiftung, wobei 
sieben Künstler ihre Arbeiten zeigen. Zum 
Startschuss dieser Ausstellung wird die „Ers-
te Steyrer Schreibmaschinen-Symphonie“ 
aufgeführt.
Quelle: Tips vom 6. März 2013

	� Die Stadtkapelle Steyr feiert am 17. März 
mit ihrem Frühjahrskonzert zugleich den Auf-
takt zu einem besonderen Jubiläumsjahr: Mit 
ihren 333 Jahren ist sie eine der ältesten Mu-
sikkapellen des Landes.
Quelle: Tips vom 13. März 2013

ten sexuelle Momente eine gewichtige Rolle 
spielen“, heißt es in der Steyrer Zeitung. 
Quelle: Steyrer Zeitung vom 26. März 1954 

	� Beim Coup d‘Europe 1954 erzielt der von 
der Steyr-Daimler-Puch AG ausgeführte 
Steyr-Fiat 1400 die beste Bewertung. Unter 
den 16 bedeutendsten europäischen Auto-
konstruktionen der 1- und 1,5-Liter-Klasse 
setzt sich das in Steyr hergestellte Auto in 
Leistung, Ästhetik und Komfort durch.
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhal-
tungskalender 1954

Vor 50 Jahren
	� Die Pläne der Hofer KG, anstatt des Hau-

ses Grünmarkt Nr. 5 einen bis zu 480 m² gro-
ßen Supermarkt zu bauen, kann das Steyrer 
Denkmalamt erfolgreich verhindern. Geplant 
wäre gewesen, das Haus mit Ausnahme der 
Fassade abzureißen und eine 60 Meter lan-
ge, ebenerdige Verkaufshalle vom Grün-
markt bis zum Ennskai zu errichten. Um den 
Niveauunterschied von vier Metern zu über-
winden, wären eine Aufschüttung sowie sie-
ben Meter hohe Mauern als Abgrenzung zu 
den Nachbarhäusern nötig gewesen. Das 
Steyrer Denkmalamt zeigt sich bei der Bau-
verhandlung unnachgiebig und verhindert so 
den störenden Eingriff in das Ensemble der 
historischen Grünmarkt-Häuser.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 1. März 1973

	� Im März 1973 kündigt die Steyr-Daimler-
Puch AG die Herstellung eines Elektro- 
mopeds an. Das Moped wird mit einer Flieh-
kraftkupplung und einem Elektromotor mit 
700 Watt Leistung ausgestattet sein. Als 
Kraftquellen werden zwei 12-Volt-Batterien 
dienen, wodurch sich eine Reichweite von  
30 bis 40 km ergibt. „Das abgasfreie und ge-
räuscharme Elektrofahrzeug wird voraus-
sichtlich im nächsten Jahr in die Vorserie ge-
hen.“ Der Konzern kündigt außerdem an, im 
Jahr 1973 rund 450.000 Fahrräder und 
190.000 Mopeds zu produzieren.
Quelle: Steyrer Zeitung vom 15. März 1973

Vor 90 Jahren
	� Der Geschäftsbericht für die Jahre 1930 

und 1931 wird am 20. März 1933 bei der Ge-
neralversammlung der Aktionäre der Steyr-
Werke AG in Wien präsentiert: Infolge des 
Verkaufes der Lagerbestände konnte die 
1929 stillgelegte Autofabrik 1930 wieder die 
Arbeit aufnehmen. Dennoch habe die Wirt-
schaftskrise das Jahresergebnis sehr un-
günstig beeinflusst. Sehr gut bewährt habe 
sich die Arbeitsgemeinschaft mit der Austro-
Daimler-Puch-Werke AG. Die Beteiligung an 
der 1929 gegründeten Waffenfabrik in  
Kopenhagen wurde aufgegeben. Dagegen 
wurde mit der Waffenfabrik Solothurn die 
Steyr-Solothurn-Waffen-AG in Zürich gegrün-
det, von der die Steyr-Werke AG 50 Prozent 
der Aktien erwarb.

	� Am 28. März 1933 stirbt in Bad Hall Josef 
Peteler, gewesener Glockengießer, Metallwa-
renfabrikant und Kaufmann in Steyr. Mit ihm 
stirbt der letzte Glockengießer von Steyr. Die 
hochangesehene Firma Peteler lieferte vor 
dem Krieg für viele Kirchen Glocken und Ge-
läute.

	� Über Verfügung der Bundesregierung 
wird am 31. März 1933 in ganz Österreich die 
sozialdemokratische Wehrformation „Repub-
likanischer Schutzbund“ aufgelöst. In Steyr 
schreitet die Bundespolizei bereits am selben 
Tag zur Auflösung der Ortsgruppe Steyr. Ge-
gen 17 Uhr besetzt eine größere Polizeiabtei-
lung das Gebäude der Tagblatt-Druckerei an 
der Kirchengasse sowie der GESTE [Anm.: 
städtische Unternehmen]. In jenen Tagen 
werden diese und weitere Gebäude, darunter 
auch das Krematorium, unter Hilfeleistung 
des Militärs nach Waffen durchsucht, aller-
dings ergebnislos. 
Quelle: Steyrer Geschäfts- und Unterhal-
tungskalender 1934

Vor 70 Jahren
	� „Schon wieder ein Frauenmord“ – prangt 

auf der Titelseite der Steyrer Zeitung am 26. 
März 1953. Am 17. März wird das Urteil im 
Steyrer Frauenmordprozess verkündet: Alex-
ander Edelmann-Sejkora wird zu acht Jahren 
Kerkers verurteilt, weil er seine Ehefrau er-
stochen hat. Am Tag der Urteilsverkündung 
ereignet sich in Neuzeug ein weiterer grausi-
ger Frauenmord: Der Zimmermann Johann 
Heiml erschießt die Köchin Maria Lukesch 
und schlägt ihr mit einem Schraubenschlüs-
sel den Kopf ein. „In beiden Mordfällen dürf-

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit
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Am Grünmarkt Nr. 5 
(zweites Haus von 
links) hätte vor 50 

Jahren nach Plänen 
der Hofer KG ein 

480 Quadratmeter 
großer Supermarkt 

entstehen sollen.
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In der neuen Amtsblatt-Serie „Frauen über 
Frauen“ werden bedeutende Frauen aus der 
Vergangenheit porträtiert. Die Historikerinnen 
Ines Bernt, Doris Hörmann und Waltraud 
Neuhauser-Pfeiffer wollen mit diesen Biogra-
phien bewusst machen, was Frauen – da-
mals wie heute – leisteten und leisten. Im 
dritten Teil dieser Serie wird die erste Direk-
torin der Bundesbildungslehranstalt für Kin-
dergartenpädagogik in Steyr vorgestellt.

 Ilse Neumann wurde am 19. Mai 1925 in 
Steyr geboren und maturierte hier 1943 an 
der Staatsoberrealschule, wo ihr Vater 

1938–1945 schulischer Leiter war. Von 1946 
bis 1952 studierte Ilse Neumann an der Uni-
versität Graz Germanistik sowie Geschichte 
und schloss ihr Studium 1950 mit der Disser-
tation „Steyr und die Glaubenskämpfe 1520–
1630“1 ab. Da sie keine Anstellung fand, ging 
sie als Erzieherin nach England.
Im Steyrer Stadtarchiv arbeitete Dr. Ilse Neu-
mann Dokumente zur frühen Neuzeit auf, wo-
raus 1950–1959 acht Publikationen2 entstan-
den. Zwischen 1954 und 1960 unterrichtete 
sie hauptsächlich an der „Frauenberufsschu-
le“3, dann gehörte sie dem Lehrkörper des 
BRG Steyr an.4

Generationen von Schülerinnen verdanken 
Dr. Neumann ihr Wissen in Geschichte und 
Germanistik. Mit Empathie, Einfühlungsver-
mögen und sehr viel Verständnis begleitete 
sie die ihr anvertrauten Kinder und Jugendli-
chen durch wichtige Lebensjahre. In einer 
Zeit, als Kindsein und Jugendaktivitäten an 
einem Gymnasium noch nicht opportun 
schienen, zeigte sie Verständnis für jede 
Altersstufe. Mit ihrem umfassenden Wissen, 
ihrer humanistischen Aufgeschlossenheit für 
alles Neue und durch ihre rege Reisetätigkeit 
in ferne Länder ließ sie ihre Schülerinnen an 
ihren Erfahrungen teilhaben. 
Dr. Neumann war jahrzehntelang Präsidentin 
der österreichisch-italienischen Kulturgesell-
schaft „Società Dante Alighieri“ in Steyr.5 
Ebenso engagierte sie sich in der italieni-
schen Kriegsgräber-Fürsorge und pflegte 
Kontakt zu den Familien der 56 in Steyr um-
gekommenen italienischen Militärinternier-
ten des Lagers 758 GW.6

1973 übernahm sie eine neue, umfassende 
Aufgabe: Am 1. September wurde Dr. Ilse 
Neumann mit der Gründung und pädagogi-
schen Leitung der Expositur Steyr der vier-
jährigen „Bundesbildungsanstalt für Kinder-
gärtnerinnen Linz“ betraut. Damit war der 
Grundstein für die vierte Berufsbildende Hö-
here Schule in Steyr gelegt, die sich in der 
Folge zu einer wichtigen Bildungseinrichtung 

Dr. Ilse Neumann – die Gründerin
der Bundes-Bildungslehranstalt
für Kindergartenpädagogik Steyr

Frauen über 
Frauen
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mit pädagogischer und musisch-kreativer 
Ausbildung entwickelte und sich regen Zu-
laufs von Schülerinnen und Schülern erfreu-
te. 1978 wurde Neumann zu deren erster Di-
rektorin ernannt.7 In dieser Funktion zeigten 
sich ihre Führungsqualitäten und fachliche 
Kompetenz, die sie mit Elan und dem ihr eige-
nen Humor umsetzte.8

In den ersten zehn Jahren war die Schule in 
den Stahlbaracken an der Industriestraße auf 
dem Tabor untergebracht. 1980 begann für 
Dr. Neumann die Zeit des Schulneubaus an 
der Neue-Welt-Gasse auf dem Gelände der 
ehemaligen Städtischen Handelsschule. Zwi-
schen Juni 1982 und Sommer 1983 wurde 
die von Architekt DI Reitter geplante Schule 
fertiggestellt.9 Die Kosten von 44,7 Mio. 

Schilling teilten sich Bund und Stadt.10 Auf-
grund der 7. Novelle zum SOG11 begann 
1985 der erste Jahrgang der fünfjährigen 
ba!kip mit Matura.12 Damit war Steyr auch 
auf dem Sektor der Berufsbildenden Höhe-
ren Schulen zur Schulstadt der Region ge-
worden.
Im selben Jahr ging Dr. Neumann in Pension. 
Aufgrund eines späteren chronischen Lun-
genleidens musste sie in ihren letzten Le-
bensjahren etwas leiser treten. Im Februar 
2020 erschien noch eine Neuauflage des ers-
ten Teils ihrer Dissertation.13 Am 21. Mai 
2020 verstarb Dr. Ilse Neumann. 

                                                Ines Bernt

Quellen:
Archiv der Stadt Steyr, Nachlass Neumann-
Eisenkolb, Schachtel II, III und IV

Literatur:
Veröffentlichungen des Kulturamtes der 
Stadt Steyr, Heft 4/November1950, Heft 8/
Februar 1952, Heft 15/Dezember 1955, Heft 
16/Dezember 1956, Heft 17/November 
1957 und Heft 19/Februar 1959
Jahresberichte des BRG Steyr 1955/56, 
1958/59 und 1978/79
Jahresbericht der ba!kip 1989/90
Nachruf des Lehrkörpers der Ba!kip! 2020

Dr. Ilse Neumann war Gründerin und erste Direktorin der 
Bundesbildungslehranstalt für Kindergartenpädagogik. 
Mit Empathie, Einfühlungsvermögen und sehr viel Ver-
ständnis begleitete sie Generationen von Schülerinnen 
durch wichtige Lebensjahre.

1Dissertation bei Prof. Dr. Johann Gerstberger an der 
Karl-Franzens-Universität Graz (Promotionsurkunde vom 
25. 03. 1950) [Archiv der Stadt Steyr, Nachlass Neumann-
Eisenkolb, Schachtel III]
2 Veröffentlichungen des Kulturamtes der Stadt Steyr, 
Heft 4/November1950, Heft8/Februar 1952, Heft 15/
Dezember 1955, Heft 16/Dezember 1956, Heft 17/No-
vember 1957 und Heft 19/Februar 1959; Jahresberichte 
1955/56 und 1958/59
3 Heute HLW (Höhere Lehranstalt für wirtschaftliche 
Berufe)
4 Jahresbericht des BRG Steyr 1978/79, p. 3
5 Gemeinnütziger Verein zur Pflege und Verbreitung der 
italienischen Sprache und Kultur in Österreich. URL: 
https://www.ooevbw.at/mitglieder/linz/societa-dante-
alighieri-comitato-di-linz-sezioni-steyr-e-wels-
oesterreichisch-italienische-gesellschaft (11. 10. 2022), 
Amtsblatt der Stadt Steyr/Mai 1992 und Archiv der Stadt 
Steyr, Nachlass Neumann-Eisenkolb, Schachtel III/
Mappe 1
6 Archiv der Stadt Steyr, Nachlass Neumann-Eisenkolb, 
Schachtel III/Mappe 1 und 2
7 Jahresbericht des BRG Steyr 1978/79, p. 3 
8 Nachruf ba.kip! 
9 Archiv der Stadt Steyr, Nachlass Neumann-Eisenkolb, 
Schachtel IV, Fotoalbum gelb (BAKIP Steyr)
10 Amtsblatt der Stadt Steyr, Jg. 28/Nr. 9 (September 
1985), p. 13
11 SOG = Schulorganisationsgesetz
12 1. Jahresbericht der BAKIP 1989/90, p. 1
13 Archiv der Stadt Steyr, R13 A4, LP4b, Nachlass Neu-
mann-Eisenkolb 1844–2020, Karton III/Mappe 3, 
Korrespondenz mit dem Editor Günter Garstenauer
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Salzburg und Dublin. Als Textautor arbeitet 
er beim ORF und bei der Literaturzeitschrift 
projektIL. Franz Kabelka lebt als freier 
Schriftsteller in Vorarlberg.

Im Kulturzentrum  
AKKU an der Färber-
gasse präsentiert 
Günther Mayr (Bild) 
um 21 Uhr seinen  
ersten Krimi mit dem 
Titel »Herr Kuranaga«.  
Er handelt von myste-
riösen Erkrankungen 
nach Corona-Impfun-
gen, die einen Philosophie-Professor zum 
Detektiv werden lassen. In Tateo Kuranaga 
vereinen sich die traditionsreichen Tugenden 
eines Samurai mit österreichi-
scher Lebensart. Ein Vogel  
im Orchestergraben, eine  
japanische Kommissarin  
auf einem Wanderfalken 
und menschliche Originale  
aus beiden Kulturkreisen 
kreuzen seinen Weg. 
Günther Mayr, in Bregenz  
geboren, studierte Kommunikations-  
und Politikwissenschaft in Wien. Seine  
journalistische Laufbahn begann er im  
ORF-Landesstudio Kärnten. Ab Mitte der 
1990er-Jahre war Mayr Redakteur des  
ORF-Wissenschaftsmagazins „Modern 
Times“, 2007 wurde er Leiter der aktuellen 
Wissenschaftsredaktion des ORF. Seit  
2021 ist er Moderator und Verantwortlicher 

der ORF-Wissen-
schaftssendung 
„Mayrs Magazin“.

demokratische Gesellschaft zu kämpfen, und 
steigt vom idealistischen Guerillero schließ-
lich zum Staatspräsidenten von Uruguay auf. 
Seine Mutter kehrt nicht mehr nach Öster-
reich zurück, ihm aber gelingt – auch mit  
Hilfe ihrer Tagebücher – eine Annäherung  
an die alte Heimat. Eintritt: VVK 8 Euro |  
AK 10 Euro

heute mit ihrer Familie im Mühlviertel. Neben 
ihrer Arbeit als Controllerin schreibt sie über-
wiegend Kriminalromane. Ihre Krimiserie 
rund um Chefinspektor Oskar Stern und  
die Thriller mit Diana Heller sind in Reichls 
Wahlheimat, dem Mühlviertel, angesiedelt.

Um 20 Uhr liest 
Franz Kabelka (Bild) 
aus seinem Buch 
»Kubanische Kroko-
dile« in der Stadtbü-
cherei an der Bahn-
hofstraße. Kuba 
2016. Die Wiener 
Journalistin Frieda 
Prohaska soll für  
eine Wochenzeit-
schrift eine Hintergrundreportage über  
die aktuelle Situation auf der Karibikinsel 
schreiben. Dabei kommt sie nicht nur  
rechtzeitig zu Fidel Castros 
Begräbnis und lernt unbe-
kannte Facetten einer frem-
den Kultur kennen, sie gerät 
auch in den Strudel weltpoli-
tischer Intrigen und einer 
lebensgefährlichen Entfüh-
rung. Mit großer Kenntnis 
von Land und Leuten  
erzählt Kabelka eine spannende Geschichte, 
angesiedelt zwischen Polit-Thriller, Reise- 
roman und Romanze.
Der aus Linz gebürtige Franz Kabelka matu-
rierte 1973 am BRG Steyr, wodurch er einen 
starken Bezug zur alten Eisenstadt hat. Von 
1974 bis 1979 beschäftigte er sich mit dem 
Studium der Germanistik und Anglistik in 

lässt Sepp Ahrer, einen der jungen Schutz-
bündler, hinrichten. Ahrers Schwester Maria 
flüchtet nach Südamerika. Auf dem Weg 
nach Uruguay lernt sie ihren Mann Pino  
kennen, mit dem sie ein Kind bekommt.  
Nachdem Pino durch die Militärdiktatur er-
mordet wird, schlägt sie sich allein mit ihrem 
Sohn José durch. Auch er beginnt, für eine 

 Nach drei Jahren Corona-Pandemie mit 
Absagen bzw. Verschiebungen kehrt 
die Steyrer Kriminacht wieder an den 

angestammten Termin zurück, nämlich ins 
Frühjahr. Am Fr, 21. April, ist es so weit: Wie 
gewohnt lesen drei Autoren aus ihren aktuel-
len Werken vor, und das Publikum wandert 
von (Tat-)Ort zu (Tat-)Ort mit. Der Eintritt (für 
alle drei Lesungen) kostet 18 Euro. Karten 
sind in der Buchhandlung Ennsthaler erhält-
lich. Das heurige Programm dieser Litera-
Tour verspricht wieder jede Menge Span-
nung – hier die Lesungen im Detail:

Eva Reichl (Foto) 
ist um 19 Uhr in 
der Buchhandlung 
Ennsthaler am 
Stadtplatz zu Gast 
und stellt ihre Neu-
erscheinung »Ra-
chedorf« vor. Darin 
geht es um die  
Witwe Diana Hel-
ler, die eines 
Nachts in Linz einen Überfall beobachtet. 
Drei Betrunkene greifen einen jungen Mann 
an und werfen ihn zu Boden. Diana rennt auf 
die Straße, um dem Opfer zu helfen, kommt 

jedoch zu spät. Die Angreifer 
haben den Mann angezündet. 
Die Täter wissen leider, dass 
Diana sie gesehen hat. Der  
Anführer setzt alles daran,  
eine Aussage von Diana zu 
verhindern.
Eva Reichl ist in Kirchdorf/
Krems geboren und lebt  

Luis Stabauer  
liest im Museum 
Arbeitswelt

 Am Do, 30. März, um 19.30 Uhr findet im 
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 

7, eine Lesung mit Luis Stabauer (Bild unten) 
statt. Der Autor präsentiert dabei sein Buch 
»Ahrer oder der erkämpfte Traum«. Der Ro-

man beginnt 
mit der gewalt-
samen Nieder-
schlagung  
des Arbeiter-
aufstandes  
in Steyr.  
Ernst Rüdiger  
Starhemberg 
befehligt die 
Heimwehr und 

8. Steyrer Kriminacht
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Paraplü und Stadtbücherei  
organisieren Vorlesetag
Die Stadtbücherei und das Integrations-
zentrum Paraplü gestalten heuer gemein-
sam den Österreichischen Vorlesetag mit 
einer mehrsprachigen Lesung aus dem 
berührenden Paraplü-Bilderbuch „Das 
Wörterwirbelchen“. Die etwa einstündige 
Veranstaltung findet am Mi, 22. März, um 

15.30 Uhr in der Stadtbücherei an der 
Bahnhofstraße statt.
Anmeldungen und Infos bei Silvia Kargl 
vom Caritas-Integrationszentrum Paraplü 
per sms an 0676/87762185 oder per  
Mail an paraplue.steyr@caritas-ooe.at.
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NICHT TRÄUMEN.
WOHNEN.

Wohlfühlen in bester Qualität!
Die gemeinnützige Steyrer Wohn- und Siedlungsgenossenschaft 
„Styria“ errichtet in ganz Oberösterreich Wohnungen mit höchs-
tem Wohnkomfort - für Jung und Alt.  

Erfahren Sie mehr zu unseren aktuellen Bauprojekten auf unserer 
Website unter: www.styria-wohnbau.at

Tel 0 72 52 / 52 932
Fax 0 72 52 / 53 920
E-Mail offi ce@styria-wohnbau.at
Web www.styria-wohnbau.at
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Rotarier laden zur Fastensuppe ein

 Der Rotary Club Steyr lädt am Sa, 1. April, 
zum traditionellen Fastensuppen-Essen 

auf den Steyrer Stadtplatz ein. Von 10 bis  
13 Uhr servieren die Mitglieder des Service-
clubs beim Leopoldibrunnen eine würzige 
Suppe und informieren über die zahlreichen 
Benefiz-Aktionen im heurigen Jahr. Die Ver-
anstaltung findet bei jedem Wetter statt.
Die Rotarier haben u. a. einen Krisen-Hilfs-

fonds eingerichtet, aus dem Menschen in 
akuten Notlagen unterstützt werden. „Mehre-
ren Familien, die in große Not geraten sind, 
konnte so schon rasch und unbürokratisch 
geholfen werden“, berichtet Rotary-Präsident 
Bernhard Ruf.
In Zusammenarbeit mit der Sozialabteilung 
der Stadt Steyr vergibt der Club leihweise 
Mikro-Geldaushilfen bis zu 1500, Euro. Der 

Betrag muss über einen Zeitraum von max. 
24 Monaten ohne Zinsen zurückbezahlt wer-
den. Die Rotarier unterstützen somit die kurz-
fristige Überbrückung von finanziellen Eng-
pässen, wie Wohnungskautionen.

Kleine Historische 
Städte:
Neuer 
Reiseführer mit 
Sammelpass
Die „Kleinen Historischen Städte in Öster-
reich“ (KHS) sind geschichtliche und tou-
ristische Säulen der Alpenrepublik. Sie 
lassen die Historie Österreichs erkunden 
und erleben. Ein Reiseführer und ein inte-
grierter Sammelpass sind neu im informa-
tiven Angebot dieses österreichischen 
Verbundes.
Entspannte städtische Auszeiten mit Aus-
sicht, Kultur und Natur. Dazu jede Menge 
Veranstaltungen, Einkaufserlebnisse, fei-
ne Hotels und ungewöhnliche Führungen: 
Der brandaktuelle Reiseführer der Klei-
nen Historischen Städte fasst dies alles 
zusammen. Auf 146 Seiten erzählt 
Markus Deisenberger, 
österreichischer Journa-
list, authentisch über 
seine Erlebnisse. Alle 16 
Städte hat er bereist 
und darüber lebhaft 
berichtet. Kulinarische, 
oftmals sehr regionale 
Spezialitäten getestet 
und manchmal auch 
versteckte Sehens-
würdigkeiten besucht.
Der im Reiseführer integrierte Sammel-
pass ist der perfekte und dann auch „ge-
winnbringende“ Begleiter für eine Entde-
ckungstour zu typisch österreichischer 
Lebenslust ohne Hektik und Großstadt-
lärm. Denn jedes dieser besonderen 
Schmuckstücke Österreichs – wie die 
Kleinen Historischen Städte auch be-
zeichnet werden – bietet beim Besuch 
den städtischen Aufkleber (in der jeweili-
gen Tourist-Info erhältlich). Bei nachge-
wiesen fünf bzw. zehn besuchten Städten 
winken Genusskörbe im Wert von 50 bzw. 
100 Euro. Wer alle 16 Städte besucht, er-
hält dazu noch einen Pokal.
Der neue Reiseführer ist kostenlos im Bü-
ro des Tourismusverbandes (Stadtplatz 
27, Erdgeschoß) oder per Mail an info@
khs.info erhältlich. Infos auf www.khs.info.

Italienischer Markt auf dem Stadtplatz

 Der italienische Spezialitätenmarkt „Dolce 
Vita“ ist nach der coronabedingten Pau-

se heuer wieder zu Gast auf dem Steyrer 
Stadtplatz. Von 13. bis 15. April werden rund 
zehn Händler bzw. Erzeuger kulinarische 
Köstlichkeiten und typische Produkte aus 
den Top-Regionen Italiens zum Kauf anbieten 

– wie zum Beispiel aus Umbrien, Kalabrien, 
Sizilien, Sardinien, Apulien, der Toskana, aus 
der Lombardei oder aus Südtirol. Eine große 
Auswahl an frischen Spezialitäten aus „bella 
Italia“ lädt zum Verkosten und Genießen ein. 
Die genauen Öffnungszeiten: Do | 9 bis 19 
Uhr, Fr | 9 bis 20 Uhr, Sa | 9 bis 18 Uhr. 

Lange Einkaufsnacht und Maibaum-Aufstellen

Der Maibaum auf dem Stadtplatz soll heu-
er wieder in traditioneller Weise aufge-
stellt werden – und zwar von Mitgliedern 
der Feuerwehr Christkindl mit Unterstüt-
zung anderer Steyrer Löschzüge. Bei 
Schönwetter beginnt die Veranstaltung 
am Fr, 28. April, um 16.30 Uhr. Wenn es 
an diesem Tag regnet, wird der Maibaum 
in der Früh von Mitarbeitern der Kommu-

nalbetriebe aufgestellt.
Am Abend desselben Tages findet auch 
eine lange Einkaufsnacht statt, organisiert 
von einer Unternehmer-Arbeitsgruppe. 
Bis 21 Uhr haben Geschäfte am Stadt-
platz geöffnet. Weitere Programmpunkte 
sind eine Modenschau, Live-Musik, DJs, 
ein Bücherflohmarkt, der Besuche von 
Alpakas und vieles mehr.

Mitte April gibt es auf 
dem Stadtplatz wieder 

kulinarische Köstlich-
keiten und regional-

typische Produkte aus 
Italien zu kaufen.

Mitglieder des 
Rotary Club Steyr  
geben auch heuer  
wieder auf dem  
Stadtplatz eine  
Fastensuppe aus.
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Ärztehaus MEDICUS | 4. OG | Dukartstraße 19 A | 4400 Steyr |  07252 – 731 32
E-Mail: office@internist-steininger.at | www.internist-steininger.at
Ordination MO, MI, DO, FR von 7.30-11.00 | MO 15.00-17.00 und DI 13.00-17.00

Facharzt für Innere Medizin
Schwerpunkt Kardiologie & Rheumatologie

CHECK
WIR SIND UMGEZOGEN!

Ab sofort finden Sie unsere Ordination im  
4. Stock des neuen Ärztehaus "MEDICUS". 
Parken können Sie in der direkt  
angebundenen Stadtplatzgarage.

Wir freuen uns darauf, Sie am neuen  
Standort begrüßen zu dürfen! 
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„JOHANN und JOHANNES“ in der Galerie Steyrdorf

 In der Galerie Steyrdorf an der Sierninger 
Straße wird derzeit eine außergewöhnliche 
Rauminstallation gezeigt, in der Johannes 

Angerbauer-Goldhoff in einen Werkdialog 
mit seinem viel zu früh, im 48. Lebensjahr ver-
storbenen Vater tritt.
Prof. Hanns Angerbauer, 1929 in Steyr gebo-
ren, studierte an der Akademie für ange-
wandte Kunst in Wien und eröffnete danach 
in Steyr ein Atelier als freischaffender Metall-
künstler und Schmuckdesigner. Ab 1963 un-
terrichtete er auch an der HTL Steyr in der 
Abteilung für Gold- und Silberschmiede. 
1967 wurde Prof. Hanns Angerbauer mit dem 
Förderungspreis des Landes OÖ für Bilden-
de Kunst ausgezeichnet. Die Internationale 
Gesellschaft für Goldschmiedekunst in Ham-
burg ernannte ihn 1968 zu deren Ehrenmit-
glied. Er blieb lange Zeit der einzige Österrei-
cher in dieser Gesellschaft. Als Meister 
profaner sowie sakraler Goldschmiedekunst 
beteiligte sich Hanns Angerbauer an interna-
tionalen Ausstellungen, wodurch er auch 
Auszeichnungen erhielt.
Prof. Angerbauers Sohn Johannes hingegen 
beschäftigt sich seit Jahrzehnten mit sozia-
lem Gold, Aktionismus und Interventionen. 

Vor zehn Jahren wurde die erste „Goldene 
Zeit“-Ausstellung zum 20-jährigen Jubiläum 
der Galerie Steyrdorf gezeigt. Nun ist es die 
erste Rauminstallation zum 30-jährigen Be-
stehen der Galerie. „Eine Rauminstallation ist 
keine Ausstellung“, so Angerbauer-Goldhoff, 
„sondern ein Kunstorganismus, der Innen 
und Außen, Oben und Unten sowie Raum, 

Zeit und Mensch verbindet. Der goldene 
Spuren sichert und als Wandobjektrelikt 
bewahrt.“
Die Schau ist noch bis 1. April zu sehen, Sier-
ninger Straße 14 – Öffnungszeiten: Do/Fr 
9–12 und 15–18 Uhr, Sa 9–12 Uhr.

Bei der Eröffnung der 
Rauminstallation in der 
Galerie Steyrdorf – im 
Bild von links: Bürger-
meister Markus Vogl, 
Galerist und Künstler 

Erich Fröschl,  
Eröffnungsrednerin 

Marlene Elvira Steinz, 
Johannes Angerbauer-

Goldhoff und Kultur-
Stadträtin Katrin Auer.

Neue Konzertreihe: Kammermusik im Reithoffer

 Am Fr, 21. April, findet im Festsaal des 
Amtsgebäudes Reithoffer das Eröff-

nungskonzert zu einer neuen Kammermu-
sikreihe in Steyr mit dem Titel „Kammermusik 
im Reithoffer“ statt. Initiatorin dieser Konzert-
reihe ist die Bratschistin Raphaela Pachner. 
Geboren und aufgewachsen in Steyr, führte 
sie ihre berufliche Tätigkeit unter anderem 
ins Radiosymphonieorchester Wien, ans 
Staatstheater Nürnberg, zum Pacific Music 
Festival nach Japan, ins Philharmonia Or-
chestra London sowie ins Royal Scottish Na-
tional Orchestra nach Glasgow. Ein Engage-
ment im Brucknerorchester Linz und eine 
Lehrtätigkeit im oberösterreichischen Lan-

desmusikschulwerk brachten sie wieder zu-
rück in ihre Heimatstadt Steyr. Nun möchte 
sie ihre Erfahrungen und Kontakte nutzen, 
um zum Steyrer Kulturleben beizutragen und 
dieses zu bereichern.
„Besonders wichtig ist mir dabei, hervorra-
gende Musikerinnen und Musiker aus der 
Region auf die Bühne zu bringen und auch 
Werke von Komponistinnen bzw. Komponis-
ten abseits des Mainstream aufzuführen", 
meint die künstlerische Leiterin von „Kam-
mermusik im Reithoffer“. So werden neben 
Klassikern auch Werke der Afroamerikanerin 
Florence Price oder des jüdischen Komponis-
ten Gideon Klein zu hören sein.

Steyrer Musiker eröffnen
Den Auftakt der Reihe übernimmt das 2022 
gegründete, aus Steyrer Musikerinnen und 
Musikern bestehende „Lamberg-Ensemble“, 
das Werke von Borodin, Sibelius, Klein und 
Schubert zum Besten geben wird. Und zwar 
am Fr, 21. April, um 19 Uhr im Festsaal des 
Amtsgebäudes Reithoffer (Pyrachstraße 7). 
Kartenvorverkauf in der Buchhandlung Enns-
thaler am Stadtplatz und unter raphaela.
pachner@gmx.at. Preise: VVK 22 Euro, AK 
25 Euro, unter 18 frei, unter 26 Jahren 10 Euro.
Am 30. Juni folgt dann das zweite Konzert 
mit dem „Enisa-Quartett“, das bereits am 9. 
November vorigen Jahres sein erfolgreiches 
Debutkonzert im Steyrer Stadttheater gab. 
Auf dem Programm stehen Werke von Dvo-
rak und Price. Folgekonzerte sollen im Okto-
ber und Dezember stattfinden.

Das „Lamberg-Ensemble“
mit Raphaela Pachner,
Georg Schlemmer und
Ariane Feltes (v. l.) eröffnet
am 21. April die neue 
Konzertreihe „Kammermusik 
im Reithoffer“.

Rechtsberatung im Frauenhaus

Im Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengas-
se 83) können sich Frauen juristisch bera-
ten lassen. Diese Rechtsberatungen sind 
kostenlos und anonym. Die nächsten Ter-
mine: 28. März, 11. April und 2. Mai, je-
weils von 13 bis 15 Uhr. Telefonische Ter-
minvereinbarung unter 07252/87700.
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23. März� Do | 20 Uhr
Susanne Scholl «Omas Bankraub»
Wenn am Ende vom Geld noch viel Monat 
bleibt, ist Kreativität 
gefragt: Vier Frauen 
verbünden sich gegen 
die Altersarmut. Um 
dem chronischen Geld-
mangel zu begegnen, 
helfen nur Kreativität 
und Solidarität. Susan-
ne Scholl, langjährige 
ORF-Korrespondentin 
in Moskau, hat zahlreiche Bücher veröffent-
licht und wichtige Preise für ihre journali- 
stische Arbeit und ihr menschenrechtliches 
Engagement erhalten.

24. März � Fr | 20 Uhr
Van de Forst ft. Michael Voss:
Unconditional
Mit ihrem zweiten Album ist Van de Forst 
nun unplugged auf Tour. Nach einer Tour mit 
Bonnie Tyler folgten Auftritte mit dem US-
Superstar Michael Bolton sowie der deut-
schen Country-Legende „Truck-Stop“. 
Begleitet wird sie von Michael Voss. Seine 
Hard-Rock-Soli begeistern auch an der  
akustischen Gitarre und als Van de Forst-
Unterstützung.

29. März� Mi | 20 Uhr
Alex Beer: «Felix Blom.  
Der Häftling aus Moabit» 
Berlin, 1878: Der Gauner Felix Blom wird 
nach drei Jahren Haft aus dem Gefängnis 
entlassen. Doch in Freiheit ist nichts mehr 

so, wie es mal war: Alle Versu-
che, an Geld oder Arbeit zu 
kommen, scheitern. Aber 
dann hat Blom eine geniale 
Idee: Warum sich nicht mit 
der neuen Nachbarin zusam-
mentun? Die ehemalige Pro-
stituierte Mathilde führt eine 

Privatdetektei, allerdings sind die 
Aufträge rar. Ihr erster Fall führt die beiden 
gleich auf die Spur eines mysteriösen Mör-
ders, der seinen Op-
fern Briefe mit der 
Botschaft zukom-
men lässt: „In weni-
gen Tagen wirst Du 
eine Leiche sein.“ 
Als auch Blom eine 
solche Karte unter 
seiner Tür durchge-
schoben bekommt, 
wird die Sache per-
sönlich …

14. April� Fr | 20 Uhr
Weiterer Termin: 15. April, 20 Uhr
Quetschwork Family:  
Kratz´n, wenn´s juckt 
Kratzen ist menschlich. Und auch im neuen 
Programm der Quetschwork Family men-

schelt es wieder stimmgewaltig. Egal ob 
Songs, bei denen das Tanzbein juckt, oder 
Texte, die unter die Haut gehen: Die Quetsch-
work Family kommt mit Lebensfreude anste-
ckender denn je daher. Was hat Walters Vor-
fahre mit Mozart am Hut und wozu nützt 
heute noch ein Internet-Café?  

16. April� So | 15 Uhr
Schneck + Co.: 
Die Omama im Apfelbaum 
Andi ist traurig – und das aus gutem Grund: 
Anders als seine Freunde hat er nämlich  
keine Omama. Das ändert sich aber: Denn 
plötzlich sitzt eine Omama neben ihm im  
Apfelbaum. Und was für eine! Zusammen  
mit Andi treibt sie sich auf dem Rummelplatz 
herum, fängt Wildpferde und kämpft gegen 

Piraten. 
Schließ-
lich gibt 
auch noch 
die ältere 
Dame, die 
im Nach-
barhaus 
eingezo-
gen ist, 
eine groß-
artige 

Omama ab. Und statt gar keiner Großmutter 
hat Andi nunmehr zwei.
Das Theater Schneck hat aus der gleichnami-
gen Geschichte von Mira Lobe ein ebenso 
spannendes wie lustiges Bühnenabenteuer 
gemacht. Das begeistert (Enkel-)Kinder, 
Omamas und alle anderen auch.

21. April                         �Fr | 19 Uhr
8. Steyrer Kriminacht
Wie gewohnt lesen drei Autoren aus ihren 
aktuellen Bucherscheinungen vor. Das Publi-
kum wandert von (Tat-)Ort zu (Tat-)Ort mit.
Programm: 19 Uhr: Eva Reichl liest in der 
Buchhandlung Ennsthaler aus ihrem im  
Februar erschienenen Krimi „Rachedorf“.  

20 Uhr: In der Stadtbücherei präsentiert 
Franz Kabelka sein neues Buch „Kubanische 
Krokodile“. 21 Uhr: Günther Mayr, vielen be-
kannt als ORF-Wissenschaftsredakteur, prä-
sentiert im Kulturzentrum AKKU zum Ab-
schluss sein aktuelles Buch „Herr Kuranaga“.
Karten: sind in der Buchhandlung Ennsthaler 
erhältlich

22. April� Sa  | 20 Uhr
BLUEBURYme: Acoustic and live
Früher gab es BLUEBURYme sogar in Band-
besetzung. Nunmehr gehen Vrony Kosch 
und Christoph Lauth akustisch zu Werke. 
Akustikgitarre und akustische Baritongitarre 
genügen, um den zwei sehr unterschiedli-
chen, aber wunderbar harmonierenden Stim-
men den perfekten Background zu liefern. 
Die Songs wandern durch verschiedenste 
Pop-Genres und verschmelzen durch die Ins-
trumentierung zu einem Ganzen, das nichts 

vermissen lässt. Der Sound ist dabei überra-
schend „groß“ und funktioniert auf großen 
Bühnen wie im Kleinen. 

27. April � Do | 20 Uhr
Christoph Fritz: Zärtlichkeit 
Manchmal verzehrt Christoph Fritz sich so 
sehr nach Nähe, dass er sich über den Erhalt 
von Spammails freut oder die an den Vor- 
vormieter adressierten Briefe. Da man auf 
Spammails aber nicht antworten sollte und 
das heimliche Öffnen von fremden Briefen 
bekanntlich auch keine Dauerlösung dar-
stellt, begibt er sich auf die Suche nach  
Intimität, die er an Orten findet, an denen er 
sie nicht vermutet hätte. Eine abgelegene 
Straße in Frankreich, ein nächtlicher nieder-
österreichischer Garten oder die Ordination 
eines Urolo-
gen werden 
so zu Schau-
plätzen  
unverhoffter 
Zärtlichkeit. 
Regie:  
Sebastian  
Huber und 
Sonja Pikart

Färbergasse 5
Tickets: 0664/73115620
www.akku-steyr.com
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KLIPP IS NICE!
Noch schöner wär‘s mit dir!

STYLIST/IN 
VOLLZEIT oder TEILZEIT

Bewerbungen an: 
cornelia.hauch@klipp.at
Tel. 0664 / 81 91 042

Alle Infos auf 
klipp.at/nice

+10% LOHN-
ERHÖHUNG 

Infos auf klipp.at

Du wolltest immer schon bei einem erfolgreichen Friseur die Schere 
schwingen? Bei uns kannst du so richtig viel dazulernen - und wir 
lernen sehr gerne auch von dir!
Und dass wir „über Kollektiv“ bezahlen, hast du sicher schon gehört.

statt € 4.000,- nur

€ 2.000,-

   mit Original GW- 
Tiefenwärmestrahlern

   schnelle Aufheizzeit
   5 Jahre Garantie
    doppelwandig aus  

Zedernholz
   inkl. Lieferung und  

Montage
   für 2 Personen

kleine Transportschäden: 

9 Relax-Infrarotkabinen
zum 1/2 Preis!!!

Jetzt unverbindlich Fotos oder Prospekt anfordern! 
LiWa GmbH  Herr Lindner  0660 312 60 50

über 20.000 zufriedene Kunden - seit 1998
INFRAROT-Tiefenwärme wirkt Wunder bei:
 Übergewicht
  Rücken- und Gelenkschmerzen
  Erkältung und grippalem Infekt
 Stoffwechselproblemen

041 ET20032023 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm KABINEN 2000.indd   1041 ET20032023 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm KABINEN 2000.indd   1 10.02.23   04:5910.02.23   04:59

Sonderpreis p.P. im DZ:  
ab € 999,- statt € 1.099,-  
4*-Hotel Palmasera Village Resort

26.05. – 29.05.2023 
(FR-MO, Pfingsten)

SARDINIEN
KARIBIK-FEELING - OHNE LANGE ANREISE:

RIGA Die Perle des Baltikums!

OSTERN MAL ANDERS: 

Weitere Hotels buchbar: 4*-Hotel Wellton Riverside € 849,-
4*-Hotel Radisson Latvija Blue € 899,-

CHARTERFLÜGE AB/BIS LINZ  ZU IDEALEN FLUGZEITEN  RESTPLÄTZE  JETZT BUCHEN!

Weiteres Hotel buchbar: 
4*-Canopy by Hilton Castellana € 1.099,-

Auf in die Hauptstadt 
Spaniens!MADRID

ERLEBE DAS HERZ VON SPANIEN: 

Das „little Paris“  

des Ostens zu Ostern! NEU! Erlebe die unberührte 

Schönheit Sardiniens und  

tauchen Sie ein in ein 

unvergessliches Abenteuer!

BÜRO LINZ (URFAHR)
Biegung/Kaarstraße 1
4040 Linz

Tel.: 0732 73 33 88
info@schoenerreisen.cc 
MO/DI/DO/FR: 09:00 - 16:00 Uhr
MI: 09:00 - 13:00 Uhr

www.schoenerreisen.cc
Ihr Reise-Spezialist!
Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen lt. letzter Fassung. Druck- & 
Satzfehler vorbehalten.

BÜRO SCHWERTBERG
Schacherbergstraße 30 
4311 Schwertberg

Tel.: 07262 62 550
info@schoenerreisen.cc
MO-DO: 09:00 - 14:00 Uhr
Nach telefonischer Absprache!

Alle Charterflüge inkl. Direktflug ab/bis Linz | Feiertagstermine zu idealen Flugzeiten | Parkplatz am Flughafen | 
OÖ-Reisebegleitung | ausgewählte Hotels inkl. Übernachtung & Frühstück | organisierte Ausflüge zubuchbar

Genießen Sie Ihren Urlaub direkt am Meer im 4-Sterne-Hotel 
im Badeort Cala Gonone am Golf von Orosei!

Sonderpreis p.P. im DZ:  
ab € 999,- statt € 1.049,-  
4*-Hotel VP Jardin Metropolitano

29.04. - 02.05.2023 
(SA – DI, Staatsfeiertag)

Sonderpreis p.P. im DZ:  
ab € 749,- statt € 849,- 
im 3*+-Hotel Rixwell Old Riga Palace

06.04. – 10.04.2023  
(DO-MO, Ostern)
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Lesend die Welt 
entdecken

 Kinder lieben es, mit Erwachsenen Bilder-
bücher anzuschauen oder Geschichten 

vorgelesen zu bekommen. Dabei wird der 
Wortschatz erweitert, Textverständnis und 
Satzbau werden trainiert, Konzentration und 
Einfühlungsvermögen geübt. Um die Lese-
lust bereits im Kleinkindalter zu entfachen, 
können im Steyrer Eltern-Kind-Zentrum 
(EKiZ) auf der Promenade Bücher kostenlos 
ausgeborgt werden. Das Angebot der EKiZ-
Bücherei umfasst Bilder- und Kinderbücher 
sowie zahlreiche Fachbücher zu Schwanger-
schaft, Geburt & Wochenbett und zu vielfälti-
gen pädagogischen Themen.

Kinderartikel-  
und Spielzeug- 
Flohmarkt

 Der beliebte Selbstverkäufer-Flohmarkt 
des Steyrer Eltern-Kind-Zentrums lädt 

am Freitag, 28. April, von 14 bis 17 Uhr zu 
einer Schnäppchenjagd ein. Zwischen 
Werndl-Denkmal und Ende des Promenaden-
parks wechseln Kinderfahrräder, Hochstühle, 
Tragehilfen, Puppenhäuser, Bücher, Fußball-
schuhe, Kindergewand und vieles mehr die 
Besitzer:innen. 
Wer Platz im Kinderzimmer schaffen möchte 
und Spielzeug sowie gut erhaltene Um-
stands- oder Kinderbekleidung in Bargeld 
verwandeln möchte, bringt seinen Tisch mit 
und los geht’s. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Standgebühr beträgt 11 Euro. 
Ab 13 Uhr können die Tische aufgebaut wer-
den. Bei Regenwetter wird der Flohmarkt auf 
Freitag, 5. Mai, verschoben. 

Eltern-Kind- 
Zentrum
Promenade 8,  
Tel. 07252/48426, www.baerentreff.at

■ Jeden Dienstag, 9–11 Uhr: Offener Spiel-
vormittag, ■ Ab Mi, 29. März, 11 Uhr: Rück-
bildung – Fit im Alltag, 5 Treffen; Anmeldung. 
■ Do, 30. März, 17 Uhr: Workshop „Selb-
ständig und selbstbewusst – ja das wünsche 
ich mir für mein Kind"; Anmeldung. ■ Fr, 31. 
März, 17 Uhr: Workshop „Duftende Mama-
Auszeit“; Anmeldung. ■ Ab Di, 11. April, 15 
Uhr: Little Yogis – Yoga für Kinder von 4 bis 
6, 5 Treffen; Anmeldung. ■ Ab Mi, 12. April,  
9 und 10.30 Uhr: Bewegungserfahrungs-
gruppe mit Elementen der Pikler-Pädagogik, 
Krabbel- bis Lauflernalter, 5 Treffen; Anmel-
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dung. ■ Do, 13. April, 9 Uhr: Babytag „Stil-
len/Buntstillen/Nicht-Stillen – Ernährung im 
ersten Lebensjahr“. ■ Ab Mo, 17. April, 9 
Uhr: Yoga in der Schwangerschaft, 5 Treffen; 
Anmeldung. 9 Uhr: Eltern-Kind-Gruppe  
„Windelflitzer“ (8–18 Monate), 8 Treffen; 
Anmeldung. 15.30 Uhr: Mama-Baby-Yoga  
(3–6 Monate), 5 Treffen; Anmeldung. ■ Ab 
Mo, 17. April, 17 Uhr: Frauenyoga, 5 Treffen; 
Anmeldung. ■ Ab Di, 18. April, 15 Uhr: Mäu-

seschlau und bärenstark (3–6 Jahre), 4 Tref-
fen; Anmeldung. ■ Ab Do, 20. April, 15.15 
Uhr: English for advanced ones (3–6 Jahre),  
5 Treffen; Anmeldung. 16.30 Uhr: English  
for beginners (3–6 Jahre), 5 Treffen;  
Anmeldung. ■ Ab Fr, 21. April, 14 Uhr: Erste  
Hilfe – Kindernotfallkurs, 2 Treffen in  
Kooperation mit dem Roten Kreuz Steyr; 
Anmeldung.

Ostereierschießen für den guten Zweck

Tag des Steyrer Sports heuer  
erstmals auf der Promenade

Bereits zum 14. Mal findet heuer das so-
genannte Benefiz-Ostereierschießen der 
Schützengesellschaft Steyr statt. Dabei 
kann man mit viel Spaß sein Geschick im 
Schießen testen. Die Öffnungszeiten sind 
am 31. März sowie am 1., 3. und 4. April, 
jeweils von 14 bis 19 Uhr im Schützenkel-
ler der Steyrer Schützengesellschaft in 
Münichholz, Ahrerstraße 1a (Eingang  
Punzerschule). Der Reinerlös aus dieser 
Veranstaltung kommt hilfsbedürftigen 
Kindern in Steyr zugute.
Drei Schuss kosten 2 Euro, für jeden Voll-

 Auch heuer organisieren Günther Briedl 
und Oliver Haas wieder den Tag des 

Steyrer Sports – allerdings an einem neuen 
Austragungsort. Die Info-Veranstaltung der 
Steyrer Sportvereine wird erstmals vom 
Stadtplatz auf die Promenade verlegt.  
Am Fr, 2. Juni, werden zwischen Werndl-
Denkmal und Brunnen verschiedene Vereine 
ihre Sportarten präsentieren. 

Interessierte bitte anmelden
Beim Tag des Steyrer Sports im Vorjahr nutz-

treffer im schwarzen Bereich der Scheibe 
gibt es ein bunt gefärbtes Osterei. Es  
wird „stehend frei“ geschossen. Jugendli-
che bis 15 Jahre, Männer ab 60 Jahren 
und Frauen können „stehend aufgelegt“ 
schießen. Auch Gruppen sind eingeladen, 
bei einem Wettschießen gegeneinander 
anzutreten. Anmeldung für Gruppen  
(ab sechs Personen) unter Tel. 0680/ 
2301504. Für das leibliche Wohl der  
Besucher wird gesorgt.  
Infos erhält man über die Homepage 
http://sg-steyr.at/.

ten mehr als 900 Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, das Angebot der teilnehmen-
den zwölf Sportvereine näher kennenzu- 
lernen. „Wir würden uns sehr freuen, wenn 
wir heuer noch ein paar Vereine mehr be- 
grüßen dürften“, hoffen die Organisatoren 
auf weitere Anmeldungen. Alle Vereine,  
die Interesse haben, bei dieser Veranstaltung 
Anfang Juni dabei zu sein, können sich  
bei Oliver Haas melden – per Mail an oliver@
shaolinsteyr.at oder telefonisch unter 
0650/5032599.

Am Tag des Steyrer Sports kann die Jugend Steyrer Sportvereine bzw. deren angebotenen Sportarten besser kennen-
lernen. Interessierte Vereine können sich dazu noch anmelden.



Nöckhamstraße 9, 4407 Dietach/Steyr
office@lichtwerbung.at | 07252 711 71 0

JETZT
ANFRAGEN

VIDEOWALLSLICHTWERBUNG TEXTILE WERBUNGBESCHRIFTUNG

STROM EINFACH SELBER MACHEN
Machen Sie sich unabhängig und produzieren Sie Ihren eigenen Strom.
Starten Sie in eine neue, saubere Energiezukunft. 
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karriere.agru.at

Lehre bei 
AGRU!
Sei Teil der Lösung.

Wir geben Einblick in die Lehre bei AGRU:  
Besuche uns 
Do, 23. März 2023, 14:00 bis 17:00 Uhr
agru Kunststofftechnik, Grünburger Straße 41, 4540 Bad Hall

Hier gehts zur Anmeldung 

Die Salzräume-Steyr dienen der Regeneration, 
Erholung, Entspannung und zur Stärkung Ihres 
Immunsystems.

Besonders geeignet sind regelmäßige Besuche 
bei allen entzündlichen Atemwegserkrankungen, 
Long Covid, COPD, Asthma, Entzündungen 
des Hals- und Rachenraumes, Stirn- und 
Nebenhöhlen, bei Allergien wie Heuschnupfen, 
Kopfschmerzen, Schlafstörungen und vielen 
anderen Stresssymptomen, sowie auch bei diversen 
Hauterkrankungen und Gelenksbeschwerden.

Vereinbaren Sie einen Termin, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!

Mehr Informationen 
finden Sie unter 
www.salzraeume-steyr.at

salzräume-steyr, Sabine Wick
A-4407 Steyr / Gleink
Ennser Straße 54b, 
0664 / 52 44 011, office@salzraeume-steyr.at



Stellantis entstand aus der Fusion von Opel, Peugeot, Alfa Romeo, 
Citroën, Fiat, Jeep und ist der viertgrößte Autohersteller weltweit.
Steyr  T 07252 / 86550-0    Enns  T 07223 / 83233-0   
E office@oellinger.at          H www.oellinger.at/termin

mit besonders attraktiven Angeboten
sowie alle weiteren Marken von Stellantis
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Symbolfoto. *Weitere Informationen zum o�  ziellen Kra	 sto� verbrauch und den o�  ziellen spezifi schen CO2-Emissionen neuer Personenkra	 wagen können dem Leitfaden über den Kra	 -
sto� verbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkra	 wagen entnommen werden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter 
http://www.autoverbrauch.at heruntergeladen werden kann. | 1) Berechnungsbeispiel am Modell Der neue Ford Ranger Doppelkabine XL 2.0L EcoBlue 170 PS AWD - 6G Man.: Barzahlungs-
preis € 44.469,57; Leasingentgeltvorauszahlung € 13.340,87; Laufzeit 36 Monate; 10.000 Kilometer / Jahr; Restwert € 23.192,79; monatliche Rate € 348,64; Sollzinssatz 5,48 %; E� ektiv-
zinssatz 6,21 %; Bearbeitungsgebühr (in monatlicher Rate enthalten) € 156,00; gesetz. Vertragsgebühr € 258,92; zu zahlender Gesamtbetrag € 49.343,50; Gesamtkosten € 4.873,93. Die 
Abwicklung der Finanzierung erfolgt über Ford Credit, einem Angebot der Santander Consumer Bank. Bankübliche Bonitätskriterien vorausgesetzt. Freibleibendes unverbindliches Angebot, 
gültig bis auf Widerruf, vorbehaltlich Änderungen, Irrtümer und Druckfehler.

Ford Ranger: Kraftstoffverbrauch kombiniert 8,4 – 10,2 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 220 – 266 g/km | (Prüfverf.: WLTP)*

Erhältlich als Einzel-, Extra- oder Doppelkabine, mit 2.0L oder 3.0L EcoBlue Diesel, bis zu 240 PS, bis zu 3,5 t Anhängelast und 1 t Nutzlast, 
Allradantrieb, Ford SYNC 4A mit 10“-Touchscreen, Digitale Instrumententafel 8“, Pre-Collision Assistent, Park-Pilot-System hinten, 
Rückfahrkamera mit „Split View“-Technologie, müheloser Zugang zur Ladefl äche durch seitlich integrierte Trittstufen u.v.m.

DER NEUE FORD RANGER

DAS ORIGINALDAS ORIGINAL

Seifentruhe 2 - 4400 Steyr - 07252/85885
info@ford-steyr.at - www.ford-steyr.at

JETZT AB € 349,–1)  mtl. bei Leasing
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23. März                         Do | 21 Uhr
Eke
Der Singer-Songwriter Eke erzählt Geschich-

ten in spanischer Sprache, begleitet mit Gi-
tarre oder Klavier.
Einlass: 19 Uhr

25. März                     Sa | 19.30 Uhr
Stadttheater, Volksstraße 5
Gerhard Polt & Die Well-Brüder 
aus’m Biermoos: 
„Im Abgang nachtragend“
Im Zusammenspiel von Gerhard Polt und den 
Well-Brüdern entsteht ein unterhaltsamer 
„Bairischer Abend“ der besonderen Art, fern-
ab von weiß-blauer Weißwurstidylle und Bier-
seligkeit. Einlass: 19 Uhr

30. März                     Do | 20.15 Uhr
Swing Time Social Dance 
Live: Die Combo & die Päpstin
Die Salzburger Swing-Formation „Die Com-
bo & die Päpstin“ rund um den Saxophonis-
ten Gerhard Ammerer, selbst ein Lindy-Hop-
per, wird mit bekannten Swing-Standards für 
die passende Atmosphäre und einen ausge-
lassenen Tanzabend sorgen. In den Pausen 
unterhalten die Swingin‘ Steyr DJs. 
Einlass: 19 Uhr

31. März                          Fr | 21 Uhr
Lou Asril | Support: Toby Whyle
Der Ausnahmekünstler Lou Asril gewann be-
reits mit 17 Jahren den renommierten Joe 
Zawinul Award. 
Die EP „Retro-
Mix21“ (Veröf-
fentlichung am 
24. März) macht 
deutlich, dass der 
Künstler sich ent-
wickelt und eine 
Wandlung durch-
lebt hat. Die Melo-
dien sind kantiger, 
der Sound ist mu-

tiger und die behandelten Themen sind von 
einer größeren Empfindsamkeit geprägt. 
Einlass: 19 Uhr

1. April                           Sa | 21 Uhr
TTR Allstars – In deim Haus-Tour | 
Support: LUX
Dass Average, Da Staummtisch, Kayo, Hin-
terland und Texta musikalisch unter einem 
Dach beheimatet sind, dürfte hinlänglich be-
kannt sein. Das aktuelle Album trägt den Na-
men „In unsam Haus“ und erlaubt den Höre-
rinnen und Hörern einen tieferen Einblick in 
die Homebase der Stahlstädter. Die Songs 
sind nachdenklicher und persönlicher. 
Natürlich dürfen auch Gäste nicht fehlen. So 
wird das Mikrofon u. a. mit dem Linzer Rap-
star Chakuza, Dynomite und Yo!Zepp geteilt. 

Mit Black Milk aus Detroit hat auch ein ganz 
großes Kaliber (Cypress Hill, …) einen Beat 
zum Album beigesteuert. Einlass: 19 Uhr

6. April                           Do | 20 Uhr
Jazz Jam: Stefan Fellner Sextett
Die Musiker des Sextetts verbindet nicht nur 
eine langjährige Freundschaft, sondern auch 
die Liebe zum Straight-Ahead-Jazz. Altes und 
Bewährtes wie von den Großmeistern Chuck 
Mangione und Roy Hargrove, aber auch neue 
Kompositionen lassen die Vielfalt dieser Be-
setzung hochleben. Einlass: 19 Uhr

6. April                           Do | 19 Uhr
Draw & Drink
Alle, die gerne, gut, so lala oder noch gar 
nicht zeichnen können, sind zu Draw & Drink 
eingeladen. Bei freiem Zeichnen in unge-
zwungener Atmosphäre wird der Kreativität 
freier Lauf gelassen. Lässige Musik, Zeichen-
material und Impulse helfen beim Entwickeln 
neuer Ideen, dem Lernen diverser Zeichen-
techniken und dem Entstehen fantastischer 
Werke.  Einlass: 19 Uhr

7. April                            Fr | 21 Uhr
Hearts Hearts | Support: Christl
Nach zahlreichen Live-Shows in Europa, in-
tensiver Albumproduktion, über 80 begonne-
ner Songs und Rückzug ins musikalische 

Handwerk wird nun das 3. Album von Hearts 
Hearts – „Love Club Members“ vorgestellt. 
Und die Band hat es tatsächlich geschafft, 
sich darauf in ein neues Licht zu rücken. 
Mal schreibt und singt sie, dann malt sie – 
oder andersrum. Christl drückt sich nicht nur 
im Songwriting und in der Musik selbst aus, 
ihr Sinn für Ästhetik spiegelt sich in ihrem ge-
samten Schaffen wider. Einlass: 19 Uhr

9. April                        So | ab 21 Uhr
Easter Mega Dance 
Das Steyrer Kollektiv „Klub ADSR“ lädt er-
neut zum gemeinsamen Ausdruckstanz und 
präsentiert ein spannendes Lineup.  

14. April                          Fr | 21 Uhr
Un Poco Loco – DJ Musizfranz 
Einlass: 19 Uhr

15. April                         Sa | 20 Uhr
Rocknite mit Fauxpas | Dilaemma & 
the Horny Sheep | Stoned Ponys
Der Sound von Fauxpas orientiert sich an 
Bands wie Kraftklub oder Krautschädl und 
steht doch ganz für sich selbst. Dilaemma & 
the Horny Sheep garantieren energiegela-
dene Rockmusik und stehen für Spielfreude, 
die das Publikum zum Mitshaken bringt. Dass 
Rock noch lange nicht tot ist, haben die Stey-
rer Lokalmatadore Stoned Ponys im aktuel-
len und vergangenen Jahrzehnt im Röda 
bereits mehrmals unter Beweis gestellt. Sie 
kehren auf die Bühne zurück, auf der sie 
2003 das erste Mal mit neuem Frontmann 
Mike Mayhem durchstarteten. 
Einlass: 19 Uhr

20. April                         Do | 20 Uhr
Steyrer Poetry Slam #12
Poetinnen und Poeten tragen selbstgeschrie-
bene Texte auf ihre ganz persönliche Weise 
vor. Ob Lyrik oder Prosa, geschrien oder ge-
flüstert, lustig oder nachdenklich - fast alles 
ist erlaubt. Es gibt nur 3 Regeln: Die Texte 
müssen selbstgeschrieben sein, innerhalb 
eines Zeitrahmens von 6 Minuten vorgetra-
gen werden und es dürfen keine Requisiten 
oder Verkleidungen auf der Bühne getragen 
werden. Einlass: 19 Uhr

Kulturverein
Gaswerkgasse 2 
Tel: 07252/76285
www.roeda.at

2021 gewannen Hearts Hearts den FM4 Amadeus 
Austrian Music Award.
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Ausstellungen
Ganzjährig                             Do | 14–18 Uhr 
oder gegen Voranmeldung per E-Mail 

Berggasse 4
Karl-Mostböck-Archiv
Verein zur Förderung des Lebenswerks Karl 
Mostböck
Prof. Karl Mostböck hinterließ ein umfangrei-
ches Lebenswerk aus einem Zeitraum von 
mehr als sechs Jahrzehnten. Die Mitglieder 
des ehrenamtlichen Vereins übernahmen 
Ende November 2022 die Einrichtung des 
Ateliers von Karl Mostböck und bearbeiten 
den übernommenen Nachlass an Bildern, 
Büchern und Dokumenten des herausragen-
den österreichischen Künstlers. 
Eintritt frei.
Info: www.mostboeck-archiv.at,  
karl@mostboeck-archiv.at 

Ganzjährig
Mi–Fr | 9–17 Uhr, Sa, So und Feiertage | 
10–17 Uhr

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker thematisiert der Stollen der Erinne-
rung die Geschichte Steyrs zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 
von KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen 
nahe dem Zusammenfluss von Enns und 
Steyr. Im Mittelpunkt der Schau stehen die 

Geschichte des KZ Steyr-Münichholz und 
das Schicksal von tausenden Zwangsarbeite-
rinnen und Zwangsarbeitern.
Info: www.museumarbeitswelt.at 
Karten sind zu den Öffnungszeiten direkt an 
der Museumskassa erhältlich.
Eintritt: 7 Euro pro Person (ermäßigt 5 Euro) 

Bis Juli 2024           
Mi–Fr | 9–17 Uhr, Sa, So und Feiertage | 
10–17 Uhr 

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Future Food. Essen für die Welt von 
morgen
Die neue Ausstellung konfrontiert Besuche-
rinnen und Besucher des Museums mit einer 
der größten Herausforderungen der Gegen-
wart: Wie kann das weltweite Ernährungs-
system künftig gerechter, nachhaltiger und 
gesünder werden? In vier Kapiteln folgt man 
dem Weg unserer Lebensmittel vom Stall 
oder Feld bis auf den Tisch. Es geht um The-
men wie globale Verteilungsgerechtigkeit, 
Ernährungssicherheit und ökologisch-nach-
haltigen Konsum. Und natürlich geht es um 
das Essen als Erlebnis voller Genuss, das 
Identität und Gemeinschaft stiftet.
Besuch für Gruppen auf Anfrage auch Mo 
und Di möglich.
Info: www.museumarbeitswelt.at 
Eintritt: 7 Euro pro Person (ermäßigt 5 Euro) 

Bis 28. April           Mo–Fr | 7–21 Uhr, 
Sa | 7–17.30 Uhr

Foyer Campus FH I, Wehrgrabengasse 1
Landschaften –  
Absorption & Reflexion
In den Landschaftsbildern von Petra Thaler-
maier spürt man das intensive Gespräch mit 

der Natur in all ihrer Dynamik, Farbe und 
Form: „Malerei ist für mich Kampf, Hingabe 
und Freude.“
Informationen: www.petra-thalermaier.com

Bis 1. April  
Do, Fr | 9–12 und 15–18 Uhr, 
Sa | 9–12 Uhr

Galerie Steyrdorf, Sierninger Straße 14
Johann & Johannes
Eine Rauminstallation von Johannes Anger-
bauer-Goldhoff
Vor 10 Jahren war es die erste „Goldene 
Zeit“-Ausstellung zum 20-jährigen Jubiläum. 

Nun ist es die erste Rauminstallation zum 
30-jährigen Jubiläum der Galerie Steyrdorf 
mit „JOHANN und JOHANNES“. Einen Be-
richt finden Sie in diesem Amtsblatt auf Seite 
17.
Informationen: Tel. 0650/3751241 oder 
galerie-steyrdorf@aon.at

27. März bis 10. April   
Mo–Fr | 10–12.30 und 13–17 Uhr

Ehemaliges Palmenhaus im Schlosspark
Fastenkrippe und Osterprogramm 
für Kinder
Für große und kleine Besucher:innen sind ne-
ben der Waggonkrippe und der Steyrer Krip-
pe Fastenkrippen aus Haslach zu bestaunen. 
Die Fastenkrippen sind mechanisch bewegt 
und zeigen Szenen aus dem Leben Jesu so-
wie Kreuzweg-Stationen. Die Ausstellung ist 
besonders für Familien interessant. In der 
Schau findet sich ein spezielles Mitmach-Pro-
gramm rund um das Osterfest. Ohne Anmel-
dung können Kinder Rätsel lösen, Spiele 
probieren, kreativ sein und Wissenswertes 
erfahren. Dieses Jahr wird erstmals auch 
eine Outdoor-Station dabei sein.
Eintritt frei
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Der umfangreiche Nachlass Karl Mostböcks im Archiv an 
der Berggasse.

Die Rauminstallation in der Galerie Steyrdorf ist noch bis 
1. April zu besichtigen.

Stadträtin Katrin Auer und die beiden Kulturvermittlerin-
nen des Stadtmuseums, Sarah Schobesberger und 
Katharina Pree (von links), vor der umfangreichen Samm-
lung von Fastenkrippen im ehemaligen Palmenhaus.
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te Kunstprojekt „K.O.vid21art“ im Rathaus 
kontinuierlich weiter. Verantwortlich dafür ist 
Johannes Angerbauer-Goldhoff. „Nach der 
Ausstellung ‚Bridging the Gap‘ muss die In-
klusion als logische Konsequenz folgen“, so 
Angerbauer. Nun zeigen in der Ausstellung 
„Inklusion“ zwölf Künstlerinnen und Künstler 
der Lebenshilfe OÖ, Promente OÖ und 
SCHÖN für besondere Menschen sowie wei-
tere zwölf Künstlerinnen und Künstler ihre 
Werke. Im Bild unten links ein Werk von Julia 
Rakuschan.
Info: www.kovid21.art

Bis 26. März	
Di–So | 10–12.30 und 13–17 Uhr

Schlossgalerie, Blumauergasse 4
Wenn die Welt brennt – Kunst und 
Klima
Künstlerinnen und Künstler des BSA (Bund 
Sozialdemokratischer Akademikerinnen und 
Akademiker) haben das Thema „Wenn die 
Welt brennt – Kunst und Klima“ aufgegriffen 
und durch ihre spezifische Art der Kunst be-
sprochen. Die von über 50 Kunstschaffenden 
des BSA-ART OÖ gestalteten Arbeiten sol-
len vielen Menschen als Anregung zur eige-
nen Selbstverantwortung gelten. 
Finissage: So, 26. März | 11 Uhr als Matinee 
mit Musik und eigenen Texten der literarisch 
tätigen Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Führungen
Für alle nachstehend angeführten Rund-
gänge des Tourismusverbandes gilt:
Treffpunkt: vor dem Rathaus
Anmeldung bis 12 Uhr am Führungstag im 
Tourismusverband Steyr, Tel. 07252/53229 
erforderlich.
Kosten: 10 Euro | Kinder (6–14 Jahre) 5 Euro 
(mit oö. Familienkarte Kinder frei)

Jeden Do & Sa	          18 Uhr
Ab 1. April um 20 Uhr
Nachtwächter-Rundgang mit
Aufstieg auf den Stadtpfarr-
kirchenturm
Ein Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde und Laterne führt mit allerlei 
G’schichteln und Sagen durch das mittel-
alterliche Steyr – bis hinauf auf den Stadt-
pfarrkirchenturm.

25. März	               Sa | 14 Uhr
Das Steyrer Münster –  
die Stadtpfarrkirche 
Die Stadtpfarrkirche Steyr, eine 3-schiffige 
Hallenkirche, wurde nach den Plänen des 
Wiener Dombaumeisters Hans Puchsbaum 
von 1443 bis 1522 erbaut. Zu sehen ist die 
„kleine Schwester des Stephansdoms“ von 
der Krypta über den Kircheninnenraum und 
den Dachboden bis zum Turm mit einer 
spektakulären Aussicht.

1. April		     Sa | 14 Uhr
Weiterer Termin: 8. April
Kleine Steyrer Stadtdetektive
Die Teilnehmer begeben sich als Ge-
schichtsdetektive auf eine abenteuerliche 
und spannende Spurensuche durch fast 
1000 Jahre Steyrer Geschichte. Bei dieser 
Stadtführung durch die Altstadt werden die 
Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren selbst zu 

kleinen Entdecke-
rinnen und Entde-
ckern. Wer mit 
offenen Augen 
durch die verwin-
kelten Gässchen 
geht und sich die 
Fassaden der 
zahlreichen Bür-
gerhäuser genau-
er ansieht, kann 
viel entdecken!

13. April bis 21. Mai 
Do–So | 10–12.30 und 13–17 Uhr

Schlossgalerie Steyr, Blumauergasse 4
Anzinger trifft Mostböck
Die Ausstellung (Bilder rechts) bietet eine 
interessante Gegenüberstellung zweier sehr 
individueller Künstler zum gemeinsamen The-
ma „Mensch“: Anzinger, der Fabulierer und 
Schilderer in der reinen ungekünstelten 
Zeichnung, Mostböck aber bedeutend in der 
Kalligraphie, der skripturalen Rezeption. Die 
Beziehung von Mensch zu Mensch – Mensch 
zu Tier – Mensch in seiner Historie ... steht 
dabei immer im Vordergrund. Mostböcks 
„Akte“ sind vom inhaltlich-erzählerischen Ge-
halt meist ohne Belang. Alles, was das Werk 
von Karl Mostböck ausmacht, findet sich je-
doch in seinen figürlichen Darstellungen: 
Rhythmus der Linien, das Kolorit und ihr mor-
phologischer Bildaufbau. Im Detail erkennt 
man nicht selten ebenso Landschaften wie 
informelle Aspekte: Elemente, die das gesam-
te Oeuvre von Karl Mostböck bestimmen. 
Zur Ausstellung erscheint ein Katalog mit ca. 
80 Abbildungen großteils unveröffentlichter 
Arbeiten. Zudem wird eine Radierung von 
Siegfried Anzinger in einer Sonderedition 
zum Preis von 450 Euro aufgelegt. 
Vernissage: 11. April, 19 Uhr; zur Einführung 
der Ausstellung spricht der Direktor der Al-
bertina Wien, Dr. Klaus Albrecht Schröder.

Bis 30. Juli   
Mi–Fr | 9–17 Uhr, Sa, So und Feiertage | 
10–17 Uhr

Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
Bodies of Work
Moderne maschinelle Fertigung und industri-
elle, menschliche Arbeit sind in Österreichs 
letzter Donau-Schiffswerft eng miteinander 
verbunden. Katharina Gruzei begleitete dort 
über eineinhalb Jahre die Arbeitsprozesse 
und zeigt in ihrem dokumentarisch-künstleri-
schen Schaffen die ästhetische Zusammen-
arbeit zwischen Menschen und Maschine.
Info: www.museumarbeitswelt.at 
Eintritt: 7 Euro pro Person (ermäßigt 5 Euro) 

Bis 23. Mai
Mo, Di, Do | 8–16 Uhr, Mi, Fr | 8–12 Uhr
ausgenommen Feiertage 

Rathausgalerie, 1. u. 2. OG, Stadtplatz 27
K.O.vid21 #7:
Inklusion
Seit der ersten Ausstellung im Lockdown Ap-
ril 2021 entwickelt sich das prozessorientier-

„Animals“ von Siegfried Anzinger, dem Fabulierer und 
Schilderer in der reinen ungekünstelten Zeichnung.

Alles, was das Werk von Karl Mostböck ausmacht, findet 
sich in seinen figürlichen Darstellungen
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15. April		     Sa | 14 Uhr

Weiterer Termin: 22. April
Verborgene Innenhöfe
Bei diesem Spaziergang zeigt eine Stadtfüh-
rerin oder ein Stadtführer die schönsten 
Arkadenhöfe der Stadt. Viele Häuser am 
Stadtplatz und im Steyrdorf verfügen über 
verborgene Innenhöfe aus der Spätgotik 
oder Renaissance. Sie ziehen die Besucher 
in ihren Bann und laden zum Entspannen ein.

16. April	               So | 11 Uhr
Weitere Termine: 14. Mai/18. Juni
Stadtmuseum, Grünmarkt 26
Öffentliche Führung im  
Stadtmuseum
Beim Rundgang durch das Stadtmuseum 
Steyr erfahren die Teilnehmer mehr über die 
Geschichte der Stadt, die Welt des Bürger-
tums und lernen bedeutende Steyrer Persön-
lichkeiten sowie die Familie Lamberg kennen. 
Eine interessante Gelegenheit, live erzählter 
Geschichte und Geschichten zu lauschen.
Keine Anmeldung erforderlich.
Kosten: 5,50 Euro pro Person inkl. Eintritt

Veranstaltungen 
22. März                      Mi | 15.30 Uhr

Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4a
Österreichischer Vorlesetag
Gemeinsam mit dem Integrationszentrum 

Paraplü gestaltet die Stadt-
bücherei den Österreichi-
schen Vorlesetag mit einer 
mehrsprachigen Lesung 
aus dem brandneuen und 
berührenden Paraplü-

Bilderbuch „Das Wörterwirbelchen“. Unter-
stützt wird die Lesung durch ansprechende 
Kamishibai-Bild-Karten der Illustratorin 
Judith Köster. Interessierte können auch an 
einer Führung durch die Bibliothek teilneh-
men. 
Anmeldungen und Informationen bei Silvia 
Kargl vom Caritas-Integrationszentrum 
Paraplü per sms an 0676/87762185 oder 
per E-Mail an paraplue.steyr@caritas-ooe.at.

23. März                         Do | 16 Uhr
Altes Theater, Promenade 3
Der Räuber Hotzenplotz
Kasperl und Seppl machen sich durch Wäl-
der und Wiesen auf den Weg, um die gestoh-
lene Kaffeemühle vom berüchtigten Räuber 
Hotzenplotz zurückzuerobern – die Mission 
ist allerdings alles andere als einfach, denn 
Hotzenplotz hat sich mit dem mächtigen Zau-
berer Petrosilius zusammengetan! Das Thea-
ter Kuckucksheim aus Deutschland spielt die 
bekannte Geschichte des „Räuber Hotzen-
plotz“ nach Otfried Preußler in einer fesseln-
den Figurentheater-Inszenierung. Für Kleine 
und Große ab 5 Jahren. Einlass ab 15.30 Uhr.
Karten: sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800) und auf www.oeticket.com 
erhältlich.

24. März                      Fr | 18.30 Uhr
Stadtpfarrkirche, Brucknerplatz 4
Lichterprozession
Am Vorabend zu Mariä Verkündigung veran-
stalten die Legio Mariae Curia Steyr, die Pfar-
re St. Michael und das Haus Betanien eine 
Lichterprozession zur Ehre Mariens. 
Die Marienstatue aus Fatima wird über die 
Pfarrgasse in die Marienkirche getragen, wo 
auch ein Impuls stattfindet. Danach folgt die 
Prozession dem Stadtplatz Richtung Enge 
bis zur Michaelerkirche, in der anschließend 
die Hl. Messe mit Marienweihe gefeiert wird. 
Die musikalische Gestaltung obliegt dem 
Lobpreis-Team „Praise and Adoration“.

27. März                         Mo | 19 Uhr
City Kino, Stelzhamerstraße 2b
Film „Lass uns reden“
Die Freie Christengemeinde und das City Ki-
no laden zur Aufführung des Films „Lass uns 
reden“ – ein innovatives österreichisches 
Filmprojekt (2022) rund um das Thema Kon-
fliktschwangerschaften. 
Die Poetry-Slammerin 
Adina Wilcke, die durch 
den Film leitet, verkör-
pert eine junge Frau, 
die sich intensiv mit der 
Frage „Abtreiben oder 
nicht?“ auseinander-
setzt. Sechs Frauen 
und zwei Männer er-
zählen in „Lass uns 
reden“ ihre persönli-

che Geschichte, dazu bringen sich vier Exper-
tinnen ein. Nach dem Film gibt es die Mög-
lichkeit, mit einigen Protagonisten zu 
diskutieren.
Eintritt: freiwillige Spenden.

28. März                                    Di | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Das Klima unserer Erde nähert sich 
den Kipp-Punkten
Kann das Ziel der Pariser Klimakonferenz, 
die globale Erwärmung auf 1,5° C zu begren-
zen, noch erreicht werden? Welche Heraus-
forderungen für Gesellschaft und Politik er-
geben sich aus diesem Ziel? Klimaforscherin 
und Meteorologin Helga Kromp-Kolb spricht 
über dieses herausfordernde Thema.
Kosten: 8 Euro Vorverkauf, 10 Euro Abend-
kassa 

29. März                      Mi | 19.30 Uhr
Stadtsaal, Stelzhamerstraße 2b
Provence – ein Traum in Violett
Die Schönheit dieser südfranzösischen Regi-
on speist sich aus unterschiedlichen Wur-
zeln. Davon erzählt Wolfgang Fuchs voller 

Leidenschaft in seiner aktuellen und neu 
überarbeiteten Live-Multimediashow. Auf 
mehrmaligen Reisen entstanden fotografi-
sche Kunstwerke und filmische Akzente, die 
unter die Haut gehen. Bereichert durch unge-
wöhnlichen Perspektiven aus der Luft. Musi-
kalisch gestaltet wird der Abend durch den 
beliebten französischen Akkordeonspieler 
Maze Manu.
Karten: ermäßigter Vorverkauf im Reisebüro 
Mader-Kuoni sowie unter www.wolfgang-
fuchs.at. Restkarten an der Abendkassa.

30. März                Do | 17 und 20 Uhr
City Kino, Stelzhamerstraße 2b
Alles Leinwand OÖ: Südengland – 
Von Dover nach Cornwall
Martin Engelmanns Reportage ist eine beein-
druckende Symbiose aus imposanten Auf-
nahmen und leidenschaftlichem Reisejourna-
lismus, die dem Besucher die Magie 
Südenglands hautnah erleben lässt. An den 
Steilküsten der Jurassic Coast gelingen ihm 
atemberaubende Luftaufnahmen, die bis an 
die Anfänge des irdischen Lebens entführen. 
Er spürt die Mystik uralter Kulturen in den 
Steinsetzungen von Stonehenge (Bild rechte 
Seite oben) und Avebury und den Zauber 
jahrhundertealter Legenden. Auch in den pit-
toresken Fischerdörfern und den liebevoll 
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Der wunderschöne Innenhof des Hauses Stadtplatz 34 ist 
nur eine der zahlreichen  Stationen dieser Führung.
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gepflegten Gärten ist die Gegenwart der 
Vergangenheit deutlich spürbar.
Karten: 15/13/11 Euro im Vorverkauf | 
17/15/13 Euro an der Abendkassa. 1 Euro 
Ermäßigung für Alpenvereins- und Natur-
freundemitglieder, Schülerinnen und Schüler 
und Studierende.

31. März                          Fr | 15 Uhr
JUKUZ Ennsleite, Hafnerstraße 14
Kasperl und der Osterhase
„Tri-tra-trallala, der Kasperl ist schon wieder 
da!“ Auf Einladung der Kinderfreunde Orts-
gruppe Ennsleite besuchen Kasperl und der 
Osterhase die Kinder. Bei Schönwetter ge-
meinsames Ostereiersuchen.
Eintritt: freiwillige Spenden

1. April                       Sa | 10–13 Uhr
Stadtplatz
Fastensuppe des Rotary Club
Während Mitglieder des Steyrer Service-
Clubs eine würzige Suppe ausgeben, infor-
mieren sie über die zahlreichen Charity-
Aktionen. Nähere Informationen in diesem 
Amtsblatt auf Seite 15. 

1. April                       Sa | 10–15 Uhr
Treffpunkt Wallfahrtskirche Adlwang
Pilgern: Aufbrechen in den Frühling
Eine Veranstaltung des Dominikanerhauses 
Steyr. Wer „aufbricht“, hat irgendwann, tief in 
sich, einen Ruf vernommen. Der Frühling bie-
tet die ideale Gelegenheit, gleichsam wie Blü-
ten aufzubrechen, spirituell zu wachsen und 
sich auf den Weg zu machen. Pilgerbegleite-
rin: Karin Seisenbacher. Rundweg: ca. 9 km, 
ca. 150 Höhenmeter, mittelleicht, ca. 3 Stun-
den
Kosten: 15 Euro. Anmeldung: bis 28. März

3. April	        So | 10.45–12 Uhr
Weiterer Termin: 14. Mai
Evangelische Kirche, Bahnhofstraße 20
Bücherfundgrube der 
evangelischen Kirche
Im Gemeindesaal der Kirche ist jeden zwei-
ten Sonntag im Monat die Bücherfundgrube 
geöffnet.

12. April                         Mi | 15 Uhr
Amtsgebäude Reithoffer, Festsaal
Kasperl und die verschwundenen 
Ostereier
Die Oma vom Kasperl kann leider zu Ostern 
nicht zu Besuch kommen und schickt daher 
ein Paket mit der Post. Als Kasperl das Paket 

abholen will, ist es plötzlich weg. Puppen-
theater für Kinder ab 3 Jahren.
Karten sind zu 6,50 Euro in allen ober-
österreichischen Raiffeisenbanken sowie als 
print@home-Tickets auf www.oeticket.com 
erhältlich.

13. April                  Do | 9.30–11 Uhr
Weitere Termine: 4. Mai/1. Juni/6. Juli
Dominikanerhaus
Gemeinschaftscafé Mehrsamkeit – 
Wir sind da
Beglückende Momente lauern überall, be-
sonders schön ist es, Gemeinschaft zu erle-
ben. Zusammen wird gefrühstückt, man kann 
sich austauschen, Karten spielen und sich 
einfach von sich selbst und dem Leben über-
raschen lassen!

13. April                     Do | 19.30 Uhr
City Kino, Stelzhamerstraße 2b
Alles Leinwand OÖ: Rückenwind  
„Raus aus der Tretmühle und rauf auf den 
Drahtesel“ sagen sich Anita Burgholzer und 
Andreas Hübl, als sie ihre weichen Büroses-
sel gegen zwei harte Fahrradsättel eintau-
schen. In ihrer mitreißenden, mehrfach prä-
mierten Reportage erzählen die beiden von 
ihrem intensiven, einfachen Leben im Sattel, 
in dem sie 35 Länder auf drei Kontinenten 
besucht und knapp 36.500 km zurückgelegt 
haben. Persönlich und ungeschminkt gewäh-
ren sie dem Besucher einen tiefen Einblick in 
den Alltag eines „ganz gewöhnlichen“ Reise-
radler-Paars, geprägt von Höhen und Tiefen, 
körperlichen und mentalen Herausforderun-
gen, Beziehungsproben und einzigartigen 
Begegnungen mit fremden Kulturen, Men-
schen und großen Naturlandschaften.
Karten: 15/13/11 Euro im Vorverkauf | 
17/15/13 Euro an der Abendkassa. 1 Euro 

In den Steinsetzungen von Stonehenge verspürt man die Mystik uralter Kulturen und den Zauber jahrhundertealter 
Legenden.

Anita Burgholzer und Andreas Hübl tauschten ihre weichen Bürosessel gegen zwei harte Fahrradsättel und erkundeten 
35 Länder auf drei Kontinenten. © Burgholzer | Hübl
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Ermäßigung für Alpenvereins- und Natur-
freundemitglieder, Schülerinnen und Schüler 
und Studierende.

14. April              Fr | 16.30–18.30 Uhr
Garten Schieferegg 6, Kronstorf
Natur und wir: Ein Garten, seine 
Geschichte und seine Umgebung
Rund um das alte Haus des Biologen Peter 
Prack liegt ein großer Garten mit Wiesen, 
Obstbäumen, einem Teich und bewaldeten 
Böschungen. Bei dieser Exkursion lernen die 
Teilnehmer diesen als selten gewordenes 
Beispiel für die vielfältige und artenreiche, 
traditionelle Kulturlandschaft kennen.
Kosten: 5 Euro
Anmeldung: www.vhsooe.at, Tel. 98243
oder steyr@vhsooe.at

15. April                    Sa | 13–17 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Bahnhof Trattenbach
Kräuterwanderung – Fit durch den 
Frühling mit Wildkräutern
Gemeinsam mit Heilkräuterpädagogin 
Monika Ostermann werden Frühlingskräuter 
bestimmt, gesammelt, verarbeitet und ver-
kostet. Eine Veranstaltung des Dominikaner-
hauses.
Kosten: 39 Euro inkl. Unterlagen, Material 
und Kostproben
Anmeldung bis 11. April

16. April                         So | 10 Uhr
Michaelerkirche
Missa Sancti Nicolai Hob. XXII:6 
von Joseph Haydn
Die Kirchenmusikvereinigung Sancta Caeci-
lia präsentiert die Nicolai-Messe, die anläss-
lich des Namensfestes von Fürst Nikolaus II. 
von Esterházy entstanden ist.
Eintritt frei.

20. April 	             Do | 19.30 Uhr
Stadtsaal, Stelzhamerstraße 2a
Martin Kosch:  
Haben Sie eine Kundenkarte? Naa! 
Martin Kosch (Bild rechts) hat auf die Frage 
nach einer Kundenkarte nicht geantwortet, 
er hat die Kassendame einfach angebrüllt. 
Sie setzte sich zur Wehr und klebte ihm ein 
-25 %-Pickerl auf die Stirn. Wie konnte es 
soweit kommen, dass es ihm komplett die 
Sicherung durchschoss? Hat er einfach 
extremes Pech beim Denken? Das Publikum 
besteigt die Kosch-Rakete und lässt sich mit 
einem Mix aus Pointen, Zauberei, Dialekt- 
und Wortspielen aus seinem Alltag schießen. 
Denn immer, wenn jemand lacht, stirbt 
irgendwo ein Problem!
Karten:  Kiwanisklub Steyr, Oberbank Steyr 
Stadtplatz, online-Ö-Ticket

21. April                          Fr | 18 Uhr
Nachtwächter-Dine-around im  
Restaurant Mader
Zwei Nachtwächter in alter Tracht mit Helle-
barde, Horn und Laterne erwarten die Teil-
nehmer mit dem berühmten Nachtwächter-
lied „Alle meine liabn Herrn und Frauen, lasst 
Euch sagn …“ und begleiten sie zu ganz spezi-

ellen Überraschungsorten: Begrüßungssekt 
im Nachtwächter-Restaurant, Aufstieg auf 
den Stadtpfarrkirchenturm, Vorspeise im 
Steyrer Kripperl, „Steyrdorf-Suppe“ bei Ker-
zenschein im Michaelerkeller, Hauptspeise 
und Dessert im Nachtwächter-Restaurant. 
Dauer: ca. 3,5 Stunden; bequeme Kleidung 
und Schuhe erforderlich. 
Preis: 79 Euro p. P. inkl. 10 % Ust., aller Ein-
tritte, 1–2 Nachtwächter:innen,  Laterne zum 
Mitnehmen, mittelalterliche Musiker, Sekt, 
4-gängigem Dine-around-Menü; Kinder bis 3 
Jahre kostenlos, Kinder von 3 bis 12 Jahren 
zahlen die Hälfte. 
Anmeldung beim Tourismusverband im Rat-
haus unter Tel. 07252/53229 bis spätestens 
eine Woche vor dem Veranstaltungstermin 
erforderlich (begrenzte Teilnehmerplätze).

21. April                          Fr | 19 Uhr
Reithoffer-Festsaal, Pyrachstraße 7
Kammermusik im Reithoffer
Das Auftaktkonzert der neuen Reihe „Kam-
mermusik im Reithoffer“ spielt das Steyrer 
Lamberg Ensemble. Auf dem Programm ste-
hen Werke von Borodin, Sibelius, Klein und 
Schubert. 

Karten: im Vorverkauf 22 Euro in der Buch-
handlung Ennsthaler oder unter raphaela.
pacher@gmx.at, Abendkassa 25 Euro. Bis 
18 Jahre freier Eintritt, bis 26 Jahre 10 Euro.

21. April                          Fr | 19 Uhr
8. Steyrer Kriminacht (LiteraTour)
Nach drei Jahren Pandemie mit Absagen 
bzw. Verschiebungen kehrt die Steyrer Krimi-
nacht wieder an den angestammten Termin 
zurück, nämlich ins Frühjahr. Wie gewohnt 
lesen drei Autoren aus ihren aktuellen Buch-
erscheinungen vor. Das Publikum wandert 
von (Tat-)Ort zu (Tat-)Ort mit.
Programm: 19 Uhr: Eva Reichl liest in der 
Buchhandlung Ennsthaler aus ihrem im Feb-
ruar erschienenen Krimi „Rachedorf“. 20 

Uhr: In der Stadtbü-
cherei präsentiert 
Franz Kabelka sein 
neues Buch „Kuba-
nische Krokodile“. 

21 Uhr: Günther Mayr, vielen bekannt als 
ORF-Wissenschaftsredakteur, präsentiert im 
Kulturzentrum AKKU zum Abschluss sein ak-
tuelles Buch „Herr Kuranaga“. Karten: sind in 
der Buchhandlung Ennsthaler am Stadtplatz 
erhältlich

Vorschau
22. April                  Sa | 8.30–11 Uhr

Hotel Minichmayr, Haratzmüllerstraße 1-3
Frühstücks-Treffen für Frauen
Das Frühstücks-Treffen ist ein Ort der Begeg-
nung, um über Lebens- und Glaubensfragen 
ins Gespräch zu kommen. Die Verantwortli-

Journal
Was?
Wann?
Wo?
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Martin Kosch, der „wortgewaltige Steirer und kabarettisti-
sche Feuerwerksentzünder“ begeistert sein Publikum mit 
einem Mix aus Pointen, Zauberei und Wortspielen.
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Bei der Kräuterwanderung werden schmackhafte und 
gesunde Wildkräuter gesammelt.
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chen gehören verschiedenen christlichen 
Kirchen an. Bei diesem Treffen spricht Mag. 
Christiane Wigand zum Thema „Hauptsache, 
gesund?“ Kosten: 18 Euro inkl. Frühstück
Anmeldung: bis 18. April, Tel. 0676/7096425
oder www.fruehstuecks-treffen.at/events 

22. April                      Sa | 9–13 Uhr
Weiterer Termin: 29. April
P.A.U.L.A.
Kurs für Angehörige von Personen, die von 
Demenz betroffen sind. Man bemerkt, dass 
ein Familienmitglied mit dem Alltag nicht 
mehr zurechtkommt. Es werden Namen, Ver-
einbarungen, alltägliche Dinge vergessen. 
Was kann der/dem Betroffenen zugetraut 
werden und ab wann sollte Hilfe beginnen? 
Durch die Vermittlung von Wissen über De-
menz, vor allem auch von Kommunikations-
methoden, werden konkrete Hilfestellungen 
für den Betreuungsalltag von Angehörigen 
von Menschen mit Demenz geschaffen. 
Kursleiterin: Martina Fröhlich, Msc., zert. 
Validationslehrerin
Kosten: 70 Euro. Anmeldung: bis 18. April

22. April                         Sa | 19 Uhr
Stadttheater, Volksstraße 5
Frühjahrskonzert
Der Erste Steyrer Zitherverein lädt zum tradi-
tionellen Frühjahrskonzert mit einem ab-
wechslungsreichen Programm ein. Als Einla-

ge werden die Geschwister Stubauer das 
Konzert mit ihren Stücken musikalisch um-
rahmen. Das Programm reicht von traditionel-
ler Zithermusik bis hin zu modernen und 
bekannten Melodien.
Karten: 13 Euro Vorverkauf, 15 Euro Abend-
kassa, Reservierung unter Tel. 0676/
83130726

23. April                      So | 8–12 Uhr
Gasthaus Zöchling, Schuhmeierstraße 2a
Großtauschtag mit Philatelietag
Die beiden Briefmarkenvereine KBMS und 
ABSV Steyr laden zum 3. gemeinsamen 
Großtauschtag und Philatelietag ein. Ange-
boten werden Briefmarken, Ansichtskarten 
und Ganzsachen. Eintritt frei.
Informationen: Franz Köstenberger, Tel. 
0681/10772327, franz.koestenberger@
liwest.at oder Bernd Prokop, Tel. 
0650/5418200, prokop.bernd@kbms.at 

28. April              Fr | 16.30–18.30 Uhr
Weitere Termine: 26. Mai/16. Juni
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Dankbarkeit – ein einfacher Weg 
zum Glücklichsein 
Wer dankbar ist, ist auch glücklich – und 
nicht umgekehrt! In dieser Workshopreihe 
wird der Dankbarkeit, ja sogar einem Leben 
in Dankbarkeit, auf den Grund gegangen. 
Grundlage ist das Werk des Benediktiner-

mönchs David Steindl-Rast OSB. Vortragen-
der: Robert Graf, Coach
Anmeldung: bis ein paar Tage vorher
Freiwillige Spenden 

28. April bis 1. Mai               Fr–Mo
Altes Theater, Promenade 3
Theatertage Steyr
Der Verein FreiAtmende Kunst hat dieses 
neue 4-tägige Theaterfestival in Steyr ge-
gründet und lädt Jung und Alt ein, vielfältige 
Kunst- und Kulturformate kennenzulernen. 
Das Programm umfasst von Kinder-Oper bis 
Popmusik und Hiphop, auch Lesungen und 
Konzerte bis hin zu Workshops, Märchen 
und Kabaretts. Die Zauberflöte findet ihren 
Platz genauso wie modernster österreichi-
scher Rap. Das detaillierte Festivalprogramm 
sowie nähere Informationen über Einzel- oder 
Tagestickets findet man auf der Homepage
www.theatertage.at.

29. April                  Sa | 9–15.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Jodeln im Frühling
Christine Mahringer, Jodlerin, Sängerin und 
Geigerin, freut sich auf ein gemeinsames Jo-
deln. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Jeder kann jodeln!
Kosten: 58 Euro, Anmeldung: bis 25. April

Theater am Fluss geht in die achte Saison

 Beim Theater am Fluss laufen die Vorberei-
tungen für das Sommerprogramm be-

reits auf Hochtouren. Auch in der achten 
Spielsaison wird im idyllischen Ambiente am 
Enns-Fluss wieder ein abwechslungsreiches 
Kulturprogramm mit Kabarett, Theater und 
einem Konzert geboten. Eintrittskarten sind 
bereits online auf www.theater-am-fluss.at 
erhältlich.
Die Eröffnung am 7. Juli gestalten Monica 
Weinzettl und Gerold Rudle mit ihrem aktuel-
len Kabarettprogramm „Voll abgefahren“. 
Darin geht es um ein Überlebensprinzip von 

zwei Ü-50ern, die einfach einmal weg sind. 
Aber wohin sind sie? Gibt es ein Paradies in 
Österreich? 

Ein Nestroy-Stück auf der Bühne
Als Sommertheaterproduktion steht Nest-
roys „Einen Jux will er sich machen“ von 13. 
Juli bis 12. August auf dem Spielplan. „Wir 
haben uns für diesen Nestroy-Klassiker ent-
schieden, weil wir auf sehr unterhaltsame 
Weise mit stark überzeichneten Charakteren 
ein Spiegelbild der Gesellschaft zeigen kön-
nen. Das Stück wurde 1842 geschrieben und 

hat kaum an Aktualität verloren“, so Inten-
dant Bernhard Oppl, der auch im heurigen 
Jahr wieder die Regie übernehmen wird. 
„Wir holen das Stück in die heutige Zeit und 
örtlich in den Raum Steyr. Es kann wunder-
bar auf unserer weitläufigen Bühne insze-
niert werden“, so Oppl weiter. Für die Live-
Musik – fast schon ein Markenzeichen des 
Theaters – sorgt eine fünfköpfige Band unter 
der bewährten Leitung von Wiff LaGrange. 
„Heuer geht der Musikstil Richtung Austro-
pop. Natürlich darf auch das typische Wie-
ner-Couplet in Nestroy-Manier nicht fehlen, 
satirisch aufgepeppt mit aktuellen Tagesthe-
men“, verrät LaGrange.

Austropop-Abend zum Abschluss
Musik, die ins Ohr geht, mit Texten in öster-
reichischem Dialekt bildet den Abschluss der 
heurigen Theater-am-Fluss-Saison: „Best of 
Austropop“ heißt es dann am 18. August. 
„Wir begeben uns auf eine Zeitreise in die 
70er-, 80er- sowie 90er-Jahre des Austro-
pop", sagt Intendant Bernhard Oppl. Präsen-
tiert wird dieses musikalische Feuerwerk von 
einer sechsköpfigen Band.

Beim Theater am Fluss laufen die 
Vorbereitungen für das heurige 
Sommerprogramm bereits auf 
Hochtouren – im Bild von links: der 
musikalische Leiter Wiff LaGrange, 
die Hauptdarsteller Oliver Roitinger 
und Dominique Lösch sowie Inten-
dant & Regisseur Bernhard Oppl.©
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Mehrkampfmeisterschaften in Linz
Bei den österreichischen Mehrkampfmeister-
schaften im Fünfkampf in Linz belegte Sara 
Bogic (Bild unten) vom LAC Amateure Steyr 
den ausgezeichneten sechsten Rang.

medaille im 800-m-Lauf (2:18,92 min).  
In der Disziplin über 800 m erreichte Sophie 
Ladein den vierten Rang, Isabel Ladein  
Rang sechs, und Elena Knoll landete auf 
Platz zehn.

Fünf Landesmeistertitel im Crosslauf
Aufgrund von Krankheiten und Verletzungen 
konnte in Freistadt nur eine kleine Gruppe 
des LAC Amateure Steyr an den Start gehen, 
dennoch erreichten die Athletinnen und  
Athleten ein ausgezeichnetes Ergebnis:  
Goldmedaillen gewannen Tobias Rattinger 
auf der Kurzstrecke, das Team Martin Pötz, 
Tobias und Daniel Rattinger ebenfalls auf  
der Kurzstrecke, Franz Flankl in der Senio-
renwertung M65, Nadine Michlmayr (U18) 
und Florian Huemer (U16).
Im Damenbewerb holten Claudia Fuchshuber 
(W35) und Martina Leitenbauer (W45) die 
Silbermedaille. 

bis 55 und bis 60 kg Silber und Bronze.  
Wolfgang Habel war nicht nur als Trainer  
im Einsatz, sondern eroberte in den Technik-
bewerben auch noch die Silber- und Bronze-
medaille.

Gold, Silber und Bronze bei  
den Leichtathletik-Landesmeister-
schaften
Bei den oberösterreichischen Leichtathletik-
Landesmeisterschaften der allgemeinen 
Klasse in Linz zeigte das Team des LAC Steyr 
Top-Leistungen: Tobias Rattinger gewann die 
Goldmedaille über 1500 m (4:02,44 min) und 
3000 m (8:29,12 min). Flora Heiml erreichte 
die Silbermedaille über 3000 m (10:64,10 
min) sowie die Bronzemedaille im 1500-m-
Lauf. Bronzemedaillen holten sich auch Philip 
Mayrhofer im 400-m-Lauf, Nadine Michlmayr 
im 800-m-Lauf, Christian Fehringer über 
1500 m und Veronika Schwarz im Stabhoch-
sprung (2,60 m). Den vierten Rang im 
1500-m-Lauf belegte Daniel Rattinger,  
Jochen Köllnreitner landete auf Platz vier  
im 3000-m-Lauf.
Bei den U16 Leichtathletik-Landesmeister-
schaften gewann Florian Huemer die Silber-

 Bei den internationalen, offenen „Weiz 
Open“ mit zehn Nationen erreichten die 

Steyrer Kickboxerinnen und -boxer erneut 
Top-Platzierungen: Manuela Scholz erreichte 
in der Disziplin Leichtkontakt bis 70 kg und 
im Technikbewerb die Silbermedaille, im 
Pointfighting die Bronzemedaille. Anna Kargl 
holte sich im Leichtkontakt bis 55 und bis 60 
kg die Silbermedaille sowie im Pointfighting 

Erfolgreiche LAC-Sportlerinnen und -Sportler

Spitzenplätze für den ASKÖ Kickboxclub Steyr

Stolzer U16-
Silbermedail-
lengewinner 
beim 800-m-
Lauf: Florian 

Huemer
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tDas erfolgreiche Team des ASKÖ Kickboxclub  
Steyr (von links): Anna Kargl, Wolfgang Habel und  

Manuela Scholz

Die Goldmedaillen-Gewinner im Crosslauf (von links): Martin Pötz, Tobias und 
Daniel Rattinger

Sara Bogic erreichte bei den österreichischen Mehrkampfmeisterschaften im Fünfkampf den 
ausgezeichneten sechsten Rang.

Termin Zeit Sportart Veranstaltung | Verein | Gegner Ort

15. April 10 Uhr Wassersport Saisoneröffnung Steyrer Wassersportvereine Stadtplatz | Fußgängerzone

Vorschau
13. Mai 14 Uhr Laufen Schlossparklauf | LAC Amateure Steyr Schlosspark

Sportterminkalender April 2023



info@mitterhuemer.at 
07252/799 

Logos: LG, Daikin, Hitachi

Jetzt Fernseher nur mehr zum Streamen 
nutzen und jährlich GIS-Gebühr sparen

Fachgerechter Ausbau
deines GIS-Tuners

Ennser Str. 31a, 4400 Steyr
info@mitterhuemer.at 
07252/799 

nur

120,–
Technisch gesehen ist das Fernsehgerät nach 
dem Tunerausbau nur mehr ein Monitor. Der Ausbau 
ist legal und du erhältst eine Bestätigung über den 
fachgerecht erfolgten Ausbau.



34 Seite  122 � März 2023  

che Schulklassen konnten ungestört ihren 
Turnunterricht auf dem Eis verbringen.  
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
SBS danken für die zahlreichen Besuche und 
freuen sich schon darauf, wenn im Herbst 
wieder die Schlittschuhe ausgepackt wer-
den.Ein Tipp des SBS-Teams: Ein anderes 
Freizeitvergnügen bietet sich noch bis  
Anfang Mai im städtischen Hallenbad und in 
der Sauna an, bevor dann das Freibad wieder 
den Betrieb aufnimmt.

laufenen Saison. Außerhalb der regulären 
Öffnungszeiten nutzten auch wieder viele 
Vereine und Schulen die überdachte Kunst-
eisbahn zur sportlichen Betätigung. So  
wurden zum Beispiel viele Eisstock-Meister-
schaften ausgetragen, Eishockey- sowie 
Eiskunstlauftrainings durchgeführt, und etli-

 Am 5. März endete die Saison auf der 
Kunsteisbahn der Stadtbetriebe Steyr 

(SBS) am Rennbahnweg. Trotz schlechter 
Prognosen am Beginn fällt die Bilanz für die 
vergangene Wintersaison sehr gut aus.  
Denn auch diesmal war die Eishalle wieder 
ein Publikumsmagnet für Jung und Alt. „Vor 
allem wegen der preiswerten Eintritte konn-
ten die Besucherinnen und Besucher, trotz 
der im Winter stark gestiegenen Energie-  
und Lebenskosten, etliche schöne Stunden 
auf dem Eis verbringen“, heißt es aus den 
SBS. Vom Publikum sehr geschätzt werden 
auch die großartige Stimmung und das gut 
präparierte Eis.
Rund 38.300 Eislaufbegeisterte besuchten 
die beliebte Freizeiteinrichtung in der abge-

 Im Steyrer Tierheim warten folgende Fund-
tiere darauf, von ihren Besitzern abgeholt 
zu werden:
	� Europ. Hauskatze, männlich, grau/geti-

gert/braun, ca. zwei Jahre alt, Fundtier- 
Nr. 27823

	� Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor, ca. 
ein Jahr alt, Fundtier-Nr. 27824

	� Europ. Hauskatze, männlich, getigert rot, 
ca. ein Jahr alt, Fundtier-Nr. 27832

	� Europ. Hauskatze, weiblich, weiß/geti-
gert/braun, ca. sieben Jahre alt, Fund- 
tier-Nr. 27939

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Haupt-
straße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-
steyr.at.tf, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 
bis 12 und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 
Uhr); 

Zeckenschutz-Impftermine
Die Zeckenschutzimpfung wird in der 
Fachabteilung für Gesundheitsangelegen-
heiten verabreicht (Amtsgebäude Reithoffer, 
Pyrachstraße 7). Hier die nächsten Termine:

	� 13. April: 9–11.30 Uhr
	� 14. April: 8.30–10 Uhr
	� 20. April: 13.30–17 Uhr  
	� 24. April: 8.30–10.30 | 13.30–16 Uhr
	� 28. April: 10–12 Uhr

Für weitere Auskünfte steht das Team des 
Gesundheitsamtes unter Tel. 07252/575-
355 oder -356 zur Verfügung.

Positive Bilanz nach Abschluss 
der Eislaufsaison
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Die Eishalle am Rennbahn-
weg ist nun in der Som-

merpause und öffnet wie-
der Ende Oktober. Etwa 

38.300 Besucherinnen und 
Besucher wurden in  

der vergangenen Saison 
verzeichnet.

FundtiereAmtliche 
Nachrichten

Magistrat der Stadt Steyr, Bezirks- 
verwaltungsangelegenheiten – VERK-
SR-2022-841605/2 – Novellierung der Park-
gebührenverordnung

Verordnung
des Gemeinderates der Stadt Steyr vom  
19. Jänner 2023, mit der die Verordnung des 
Gemeinderates der Stadt Steyr vom 6. Juli 
2006, zuletzt geändert durch Beschluss des 
Gemeinderates der Stadt Steyr vom 17. Jän-
ner 2019, betreffend die Neufassung der 
Verordnung über die Einhebung einer Ge-
meindeabgabe für das Abstellen von mehr-
spurigen Kraftfahrzeugen in als gebühren-
pflichtig gekennzeichneten Kurzparkzonen 
(Parkgebührenverordnung der Stadt Steyr) 
geändert wird.

Gemäß § 1 Abs. 1 Oö. Parkgebührengesetz, 
LGBl. Nr. 28/1988, i.d.g.F., sowie gemäß § 17 
Abs. 3 Z. 5 FAG 2017, BGBl. I 116/2016, 
i.d.g.F. wird verordnet:

Artikel I
1. § 2 Abs. 1 lautet:
(1) Die Höhe der Parkgebühr beträgt grund-
sätzlich 70 Cent für jede angefangene  
halbe Stunde, wobei zumindest für die erste 
halbe Stunde die volle Parkgebühr zu ent-
richten ist.
Für über eine halbe Stunde hinausgehende 
Zeiteinheiten ist eine entsprechend festge-

setzte Parkgebühr im Rahmen der jeweils 
höchstzulässigen Parkdauer zu entrichten. 
Die Zeiteinheiten und die Höhe der Parkge-
bühr ergeben sich wie folgt:

Bei Erwerb eines elektronischen Parkscheins 
wird die Parkgebühr für über eine halbe Stun-
de hinausgehende Zeiteinheiten im Rahmen 
der jeweils höchstzulässigen Parkdauer mi-
nutengenau abgerechnet.

2. In § 6 Abs. 1 wird der Text „§ 3 Abs. 1“  
geändert auf „§ 2 Abs.1“.

Artikel II
Die Verordnung ist im Amtsblatt der Stadt 
Steyr kundzumachen und tritt am 1. April 
2023 in Kraft.

Der Bürgermeister: 
Ing. Markus Vogl

 Parkgebühren in Steyr 
 
 

Gebühr  
in Euro 

Parkzeit 
in Minuten 

 Gebühr  
in Euro 

Parkzeit 
in Minuten 

0,70 30  2,50 107 

0,80 34  2,60 111 

0,90 39  2,70 116 

1,00 43  2,80 120 

1,10 47  2,90 124 

1,20 51  3,00 129 

1,30 56  3,10 133 

1,40 60  3,20 137 

1,50 64  3,30 141 

1,60 69  3,40 146 

1,70 73  3,50 150 

1,80 77  3,60 155 

1,90 81  3,70 159 

2,00 86  3,80 163 

2,10 90  3,90 167 

2,20 94  4,00 171 

2,30 99  4,10 176 

2,40 103  4,20 180 
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Problemstoffe richtig entsorgen Abfall-
wirtschaft-
liches Für viele Tätigkeiten, ob im Haushalt oder 

in der Freizeit, benötigt man Chemikali-
en. Vom Reinigen des Geschirrs über 

den Hausputz bis hin zur Pflege des Autos 
oder eines Fahrrades – bei all diesen Arbei-
ten werden oft Reinigungsmittel, Lacke oder 
andere Substanzen für ein perfektes Ergeb-
nis eingesetzt. Entspricht ein Reiniger einmal 
doch nicht den Erwartungen oder bleibt eine 
halbe Lackdose von der Zaunlasur übrig, 
dann landen viele dieser Chemikalien im 
Schrank und warten dort oft Jahre bis zu ih-
rer Entsorgung. In der Abfallwirtschaft nennt 
man solche Substanzen Problemstoffe.

Was sind Problemstoffe eigentlich?
Problemstoffe sind Abfälle, die üblicherweise 
in einem Haushalt anfallen und umwelt- oder 
gesundheitsschädliche Stoffe beinhalten. 
Die Gefahren bei Problemstoffen reichen 
von Reizungen oder Verätzungen über 
Brandgefahr bis hin zu schweren Umwelt-
schäden. Meistens sind diese Gefahren mit 
einer falschen Lagerung oder Handhabung 
verbunden. 
Besonders wichtig ist bei den Problemstof-
fen aber auch die richtige Entsorgung. Derar-
tige Abfälle dürfen keinesfalls im Restmüll 
entsorgt werden! Hier besteht ein sehr hohes 
Risiko von Reaktionen verschiedener Flüs-
sigkeiten. Dabei können zum Beispiel schwe-
re Brände verursacht werden, bei denen An-
wohner oder auch Mitarbeiter der Müllabfuhr 
bzw. der Umladestationen und viele andere 
gefährdet sind.

Wohin mit den Problemstoffen?
Problemstoffe gehören ins Altstoffsammel-
zentrum (ASZ)! Wichtig für eine richtige Ent-
sorgung ist eine gute Vorsortierung. Somit 
haben eventuell auslaufende Flüssigkeiten, 
die miteinander reagieren können, keine 
Möglichkeit, zusammenzukommen und zu 
reagieren. Zusätzlich erleichtert es den Mit-
arbeitern im ASZ, die Abfälle nachträglich zu 
sortieren und in die vorgeschriebenen Behäl-

ter einzubringen.
Achtung: Abfälle mit gefährlichen Eigen-
schaften, die in Firmen und Gewerbebetrie-
ben anfallen, sind keine Problemstoffe! 
Diese Abfälle sind „Gefährliche Abfälle“ 
und können nicht im ASZ entsorgt werden. 
Gefährliche Abfälle müssen zu einem be-
fugten Privatentsorger gebracht werden. 
Hier gibt es auch eine Nachweispflicht für 
die entsorgenden Firmen.

Was tun bei Unklarheiten?
Werden im Keller oder in einem Schrank 
Fläschchen gefunden, bei denen nicht mehr 
nachvollziehbar ist, was drinnen ist, sollte das 
Fläschchen auf jeden Fall auch ins ASZ ge-
bracht werden. Die Mitarbeiter können an-
hand von Tests überprüfen, um welche Flüs-
sigkeit es sich handelt und den Problemstoff 
richtig entsorgen.

Kann man auf Problemstoffe 
verzichten?
Vor allem beim Putzen kommen immer wie-
der Produkte mit gefährdenden Substanzen 
zum Einsatz. Es gibt aber mittlerweile auch 
schon sehr viele Produkte, die auf diese 
schädlichen Bestandteile verzichten und 
stattdessen mit natürlichen Inhaltsstoffen ein 
ebenso gutes Ergebnis erzielen. Hier lohnt es 
sich oftmals, beim Einkauf nachzulesen, wel-
che Stoffe in den Produkten enthalten sind 
und ob es umweltfreundliche Alternativen 
gibt.

Was sind keine Problemstoffe?
Vor allem Kosmetika, Cremen oder Dusch- 
und Waschgels werden oft fälschlicherweise 
als Problemstoffe bezeichnet. Da diese Pro-
dukte ohne gefährdende Eigenschaften auch 
auf der Haut aufgetragen werden können, 
besteht hier kein besonderes Risiko für Per-
sonen oder die Umwelt. Wenn hier einmal 
Reste übrigbleiben, gehören diese in den 
Restabfall. Leere Behälter kommen zur Ver-
packungssammlung.

Wohin gehören die leeren Behälter?
Auch die meisten Behälter von Problemstof-
fen sind Verpackungen! Somit gehören diese 
restentleert zur Verpackungssammlung. Nur 
leere Spraydosen und leere Behälter mit ei-
nem Totenkopf-, Explosiv- oder Gesundheits-
gefahrensymbol dürfen nicht über die Verpa-
ckungssammlung entsorgt werden! Solche 
Verpackungen müssen im ASZ abgegeben 
werden, wo man sie fachgerecht entsorgt.

Typische Problemstoffe sind unter 
anderem:

	� Farben & Lacke
	� Laugen
	� Säuren
	� Chemikalien & Schädlingsbekämpfungs-

mittel

Produkte, die mit einem Gefahren-/Risikohin-
weis gekennzeichnet sind, gehören unbe-
dingt zur Problemstoffsammlung ins Altstoff-
sammelzentrum!

Bei Fragen stehen die Abfallberaterinnen 
und Abfallberater gerne zur Verfügung – tele-
fonisch unter 07252/899-777 oder per E-Mail 
an abfall@stadtbetriebe.at.

Produkte, die mit einem Gefahren-/Risikohinweis gekennzeichnet sind, gehören unbedingt zur Problemstoff-
Sammlung ins Altstoffsammelzentrum!
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Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3). Die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh 
tut! 1450“ ist täglich, zu jeder Tages- und Nachtzeit unter der Nummer 1450 erreichbar. 

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke (mittags geöffnet) Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 18 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke (mittags geöffnet) Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO Apotheke Haidershofen, Haidershofen 99 07252/37540

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

	7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Informa-
tion und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstr. 7, Tel. 07252/ 
575-502 oder -448.

	7 Eltern-/Mutterberatung Steyr/Resthof, 
kostenlos, ohne Terminvereinbarung, 
jeden Di 15–17 Uhr, Siemensstr. 3 (Ne-
bengebäude Zufahrt Grandyplatz).

	7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“,  
Beratung/Therapien, Leopold-Werndl-
Straße 46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, 
Mi 10–12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

	7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbe-
treuung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, 
 (Kollerstraße 2, Gebäude Altenheim 
Tabor), Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, 
Fr 7–13 Uhr, Do 7–16 Uhr). 

	7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile The-
rapien, Haushaltsservice, betreutes 
Wohnen, Tageszentrum für Demenz-
kranke inkl. Demenzabklärung – 

Volkshilfe Steyr, Leharstraße 24  
(Gebäude Altenheim Münichholz),  
Tel. 07252/87624-0. 

	7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstel-
le Steyr, Kontakt: Esther Sandrieser- 
Hubich, Tel. 0664/9111029, E-Mail:  
beratung-steyr@krebshilfe-ooe.at

	7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle).  
Anmeldung unter Tel. 0732/773676.

	7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon, 
Tel. 142, rund um die Uhr, vertraulich, 
kostenlos.

	7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose 
Beratung und Rechtsberatung nach 
Terminvereinbarung. 

	7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr, Tel. 
0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155;  
psychosoziale Beratungsstelle Steyr, 
Schiffmeistergasse 8, Tel. 07252/ 
43990, telefonische Terminverein- 
barung Mo, Mi, Fr 10–12 Uhr und Di, 
Do 15–17 Uhr. 

	7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer 
– Weißer Ring, Opfer-Notruf: 
0800/112112 und 0699/13434015. 

	7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt und bei Stalking, 
Di und Do in Steyr, Terminvereinbarung 
unter Tel. 0732/607760.

	7 Fokus Mensch, Beratung für Men-
schen mit Behinderung, Bezirksgruppe 
Steyr, Erika Strutzenberger, August-
Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/81457990. 

	7 KOBV – Der Behindertenverband,  
Industriestraße 7, telefonische Termin-
vereinbarung unter Tel. 0660/6239325

	7 Oö. Herzverband, Herzturnen, Di, 16–
17 Uhr, Mehrzwecksaal Wehrgraben.

	7 Schulpsychologische Beratungsstelle 
Steyr, psychologische Beratung für 
Schüler:innen, Eltern, Lehrer:innen und 
Schulleitungen. Anmeldung Mo–Fr  
vormittags unter Tel. 07252/53550 
oder schulpsychologie.steyr@bildung-
ooe.gv.at; www.bildung-ooe.gv.at

	7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik 
Steyr, Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-
Straße 28, Tel. 07252/45456

Zahnärztlicher Notdienst                                                                                           von 9 bis 12 Uhr
März				    Adresse				           Telefon

25./26.	Dr. Csaba Orbán	   	 Sierning, Wallernstraße 20		       07259/4543
April			 
1./2.	 Lic. Hassene Oueslati  	 Steyr, W.-von-Siemens-Straße 7	      07252/51414
8.–10.	 Dr. Lukas Scharnreitner  	 Losenstein, Eisenstraße 73		       07255/4329 
15./16.	Dr. Maria Priester		  Garsten, Lahrndorfer Straße 44a	      07252/47288
22./23.	Dr. Mario Ritter   		  Steyr, Daimlerweg 3		       07252/77411

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 März   April

1...Dienstag, 21. 2...Samstag, 1.
2...Mittwoch, 22. 3...Sonntag, 2.
3...Donnerstag, 23. 4...Montag, 3.
4...Freitag, 24. 5...Dienstag, 4.
5...Samstag, 25. 6...Mittwoch, 5.
6...Sonntag, 26. 7...Donnerstag, 6.
7...Montag, 27. 8...Freitag, 7.
8...Dienstag, 28. 9...Samstag, 8.
9...Mittwoch, 29. 10...Sonntag, 9.

10...Donnerstag, 30. 1...Montag, 10.
1...Freitag, 31. 2...Dienstag, 11.

3...Mittwoch, 12.
4...Donnerstag, 13.
5...Freitag, 14.
6...Samstag, 15.
7...Sonntag, 16.
8...Montag, 17.
9...Dienstag, 18.

10...Mittwoch, 19.
1...Donnerstag, 20.
2...  Freitag, 21.

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die  
Richtigkeit der  
Ärzte- und Apotheken-
Notdienste. 

Apotheken-/ 
Ärztedienst
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Stellen-
ausschreibungen

Kindergärten

Pädagogische Fachkräfte für die  
Kindergärten
Teil- bzw. Vollbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung in Entlohnungs- 
gruppe KBP: 2.940,30 Euro pro Monat. 

Bewerbungsvoraussetzungen:
	� Erfolgreiche Ablegung der Reife- und Diplomprüfung an einer Bildungsanstalt für  

Elementarpädagogik oder Diplomprüfung an einem Kolleg für Elementarpädagogik
	� Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzustand

Anforderungsprofil: 
	� Fähigkeit und Bereitschaft zur situationsgerechten Beratung von Eltern und Erziehungs-

berechtigten
	� Besondere Kenntnisse berufsrechtlicher Grundlagen, vor allem in den Bereichen Sicher-

heit, Hygiene und Erste Hilfe
	� Soziale Kompetenz, insbesondere auch Empathie
	� Hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein

Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen. Für Auskünfte betreffend die 
Tätigkeit wenden Sie sich bitte an die Lei-
terin der Fachabteilung für Kindergärten 
und Horte, Mag. Elke Heinzlreiter, Tel. 
07252/575-399, für Auskünfte betreffend 
die Einstellung und die Entlohnung wen-
den Sie sich bitte an die Fachabteilung für 
Personalverwaltung, Tel. 07252/575-224.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Amtsärztin  
Dr. Birgit Stellnberger unter Tel. 07252/ 
575-431. 
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Pflichtschulen

Schulärztin/Schularzt
Bezahlung nach Honorarempfehlung der Oö. Landesregierung für im Gesundheitsdienst 
mitwirkende Beratungsärzte. Zusätzliche ärztliche Leistungen werden gesondert vergütet.

Aufgaben u.a.:
	� Durchführung der für Schüler:innen vorgeschriebenen jährlichen Untersuchungen

Voraussetzungen:
	� Anerkennung zur Ärztin/zum Arzt für Allgemeinmedizin oder zur Fachärztin/zum Facharzt 

für Kinder- und Jugendheilkunde

Alten- und Pflegeheime Steyr

Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpfleger:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 15:
3.266,20 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegefachassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18: 
2.725,30 Euro bei Vollbeschäftigung

Fach-Sozialbetreuer:in „A“ bzw. „BA“
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18:
2.601,- Euro bei Vollbeschäftigung
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Diplomsozialbetreuer:in  
mit Ausbilungsschwerpunkt Familienarbeit
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung (im Ausmaß von 15 bis 40 Wochenstunden), Mindestbrutto-
gehalt bei Vollbeschäftigung in Funktionslaufbahn 18 – je nach Anrechnung von Erfahrungs-
zeiten 2.726 Euro pro Monat. 

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbildung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim- 
verordnung 2020, LGBl. Nr. 83/2020, 114/2020, 126/2022, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
	� Abgeschlossene Ausbildung zur Diplomsozialbetreuung mit dem Ausbildungsschwer-

punkt Familienarbeit
	� Hohes Einfühlungsvermögen in der Arbeit mit älteren Menschen

Fach- und Diplomsozialbetreuer:in  
mit Ausbilungsschwerpunkt Behindertenbegleitung
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung (im Ausmaß von 15 bis 40 Wochenstunden), Mindestbrutto-
gehalt bei Vollbeschäftigung in Funktionslaufbahn 20 – je nach Anrechnung von Erfahrungs-
zeiten 2.493,90 Euro pro Monat. 

Aufgaben:
Alle Tätigkeiten, die im Rahmen der Ausbildung im Sinne der Oö. Alten- und Pflegeheim- 
verordnung 2020, LGBl. Nr. 83/2020, vorgesehen sind.

Voraussetzungen:
	� Abgeschlossene Ausbildung zur Fach- und Diplomsozialbetreuung mit dem Ausbildungs-

schwerpunkt Behindertenbegleitung
	� Hohes Einfühlungsvermögen in der Arbeit mit älteren Menschen

Pflegeassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 20:
2.493,90 Euro bei Vollbeschäftigung

Wir erwarten:
	� Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
	� Abgeschlossene Ausbildung als DGKP, PFA, FSB-A bzw. FSB-BA oder PA

Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt. 
Mitarbeiter:innenorientierte Dienstplangestaltung, günstige Verpflegung, gratis Parkplätze 
sowie Angebote zur Gesundheitsförderung und vieles mehr machen die Alten- und Pflegehei-
me Steyr zu einem attraktiven Arbeitgeber.

Hausfrau/Hausmann
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt bei Vollbeschäftigung in Funktions-
laufbahn 24.1 - je nach Anrechnung von Erfahrungszeiten 2.153,70 Euro pro Monat.

Aufgaben:
	� Vornahme von Reinigungsarbeiten und Hilfsdiensten im Pflegebereich
	� Durchführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten

Wir erwarten:
	� Grundkenntnisse der Hygiene sowie über Wirkung und Anwendung von Reinigungsmitteln 

und –geräten
	� Reinigungspraxis in einem Altenheim, Pflegeheim, Krankenhaus, Hotel oder in einer Groß-

küche erwünscht

Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen. Für Auskünfte betreffend die 
Tätigkeiten wenden Sie sich bitte an den 
Leiter der Alten- und Pflegeheime Steyr 
Mag. Albert Hinterreitner Tel. 07252/ 
77333-500 oder 0676/4391251, 
albert.hinterreitner@steyr.gv.at, .
Für Auskünfte betreffend die Einstellung 
und die Entlohnung wenden Sie sich bitte 
an die Fachabteilung für Personalverwal-
tung unter Tel. 07252/575-224.
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Bewerbungen werden laufend entgegen-
genommen. Für Auskünfte betreffend die 
Tätigkeiten wenden Sie sich bitte an die 
stellvertretende Leiterin der Alten- und 
Pflegeheime Steyr, Evelyn Götz, Tel. 
07252/50500-500.
Für Auskünfte betreffend die Einstellung 
und die Entlohnung wenden Sie sich bitte 
an die Fachabteilung für Personalverwal-
tung unter Tel. 07252/575-224.
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Reinigungskräftepool

Teilbeschäftigte Reinigungskraft
Die Bezahlung erfolgt während der Zeit als Springerin/Springer stundenweise auf Basis 
Funktionslaufbahn 25 (12,21 Euro p. Std.). Das Bruttogehalt beträgt im ersten Arbeitsjahr 
bei Vollbeschäftigung mindestens 2.114,40 pro Monat.

Als Springer:in unterstützen Sie unsere engagierten Teams bei allgemeinen Reinigungsarbei-
ten in Amtsgebäuden, Schulen, Kindergärten usw. in Engpass-Situationen. Sie fungieren als 
Vertretung bei geplanten Urlauben und/oder Krankenständen unter direkter Aufsicht einer/
eines Dienstvorgesetzten oder laut Reinigungsplan unter Verwendung der bereitgestellten 
Reinigungsmittel. Eine Übernahme in ein Vertragsbedienstetenverhältnis kann bei einer zu-
friedenstellenden Verwendung von ca. einem Jahr als Aushilfsreinigungskraft in die Funkti-
onslaufbahn 25 erfolgen.

Voraussetzungen:
	� Flexible Einsetzbarkeit (Arbeitszeit i. d. Regel zwischen 12 und 20 Uhr)
	� Grundkenntnisse über Wirkung und Anwendung von Reinigungsmitteln und -geräten
	� Reinigungs- und Desinfektionsmittelverträglichkeit
	� Schwindelfreiheit

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Website steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 2. Stock, Zimmer 
Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr www.steyr.gv.at herunterladen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personalverwaltung, 
Stadtplatz 27, 4400 Steyr, bzw. per E-Mail an personalverwaltung@steyr.gv.at. 

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Markus Schaum-
berger, Tel. 07252/575/325, für Auskünf-
te betreffend die Einstellung und die Ent-
lohnung wenden Sie sich bitte an die 
Fachabteilung für Personalverwaltung, 
unter Tel. 07252/575-224.

 Wertsicherung Jänner 2023
Verbraucherpreisindex 2020 = 100 
Dezember 			   116,1
Jänner 				    117,1
Verbraucherpreisindex 2015 = 100 
Dezember			   125,6
Jänner				    126,7
Verbraucherpreisindex 2010 = 100
Dezember			   139,1
Jänner				    140,3
Verbraucherpreisindex 2005 = 100
Dezember			   152,3
Jänner				    153,6
Verbraucherpreisindex 2000 = 100
Dezember			   168,3
Jänner				    169,8
Verbraucherpreisindex 1996 = 100
Dezember			   177,2
Jänner				    178,7
Verbraucherpreisindex 1986 = 100      
Dezember			   231,6
Jänner				    233,6

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
Dezember			   360,0
Jänner				    363,1
Verbraucherpreisindex 1966 = 100
Dezember			   631,9
Jänner				    637,4
Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
Dezember			   805,2
Jänner				    812,1
Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
Dezember			   807,8
Jänner				    814,8
Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
Dezember 		                    6097,2
Jänner			                     6149,7
Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
Dezember		                    6008,9
Jänner			                     6060,6
Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
Dezember		                    7074,6
Jänner			                     7135,5
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Impressum 3
Offenlegung gem. § 25 Mediengesetz

Das Amtsblatt der Stadt Steyr ist ein Informationsblatt  
für die Einwohnerinnen und Einwohner und offizielles 
Kundmachungsorgan der Stadt Steyr gemäß § 6 Statut 
der Stadt Steyr 1992, LGBl. Nr. 9/1992 idgF.
Medieninhaber und Herausgeber
Stadt Steyr | 4400 Steyr, Stadtplatz 27
Redaktion Presse und Information
A-4400 Steyr, Stadtplatz 27 |
Telefon 07252/575-354 | Fax 07252/48386
amtsblatt@steyr.gv.at | www.steyr.gv.at
UID-Nr. ATU 39244108
Satz Magistrat Steyr | Dienststelle Mediengestaltung
Hersteller Friedrich Druck und Medien GmbH | 4020 
Linz, Zamenhofstraße 43-45
Verlags- und Herstellungsort Linz
Anzeigenannahme Friedrich Druck und Medien GmbH | 
4020 Linz, Zamenhofstraße 43-45 | Telefon 
0676/9535406 oder 0732/669627-0 | 
inserate.amtsblatt@drei.at
Titelfoto: Stadtmuseum Steyr

Die Redaktion des Steyrer Amtsblatts spricht mit  
der grammatikalisch männlichen Form Personen aller 
Geschlechter gleichermaßen an.

Stellen-
ausschreibungen

steyr.at/
karriere



Du liebst Herausforderungen und hast Teamgeist?
Du willst etwas greifbares, nutzbares, wirtschaftliches schaffen?

Starte Deine berufliche Zukunft in unserem Team von SpezialistInnen mit Standorten in 
Sierning, München und Stuttgart. Wir forschen und entwickeln für die Automobilindustrie, 
deren Zulieferer sowie für die Maschinenbau- und Elektronikindustrie. 
Wenn Du so wie wir von Technik begeistert bist, dann freuen wir uns über Deine 
Bewerbung bei Herrn Mag. Armin Pachinger unter bewerbung@bitter.at.

Bitter GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning   |   www.bitter.at

GEMEINSAME
LÖSUNGEN?
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Magistrat Steyr | 2022-838288

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für 
das Volksbegehren mit der Kurzbe-
zeichnung

	� ECHTE Demokratie – 
Volksbegehren

Aufgrund der am 28. November 2022 
auf der Amtstafel des Bundesminis-
teriums für Inneres sowie im Internet 
veröffentlichten stattgebenden Ent-
scheidung des Bundesministers für 
Inneres betreffend das oben ange-
führte Volksbegehren wird verlaut-
bart:
Die Stimmberechtigten können inner-
halb des vom Bundesminister für In-
neres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbe-
gehrengesetzes 2018 – VoBeG 
festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, 17. April 2023, 
bis (einschließlich) Montag, 24. April 
2023, in jeder Gemeinde in den Text 
des Volksbegehrens samt Begrün-
dung Einsicht nehmen und ihre Zu-
stimmung zu diesem Volksbegehren 
durch einmalige eigenhändige Eintra-
gung ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular erklä-
ren. Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, sondern 
kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 13. März 2023 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist. Bitte beachten: Perso-
nen, die bereits eine Unterstützungs-
erklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt.
In dieser Gemeinde (diesem Magist-
rat) können Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums an folgen-
der Adresse (an folgenden Adres-
sen): Magistrat Steyr, Stadtplatz 27, 
4400 Steyr, an den nachstehend an-
geführten Tagen und zu den folgen-
den Zeiten vorgenommen werden:

	� Montag, 17. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Dienstag, 18. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Mittwoch, 19. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Donnerstag, 20. April 2023,  
von 8 bis 20 Uhr,

	� Freitag, 21. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Samstag, 22. April 2023,  
geschlossen,

	� Sonntag, 23. April 2023,  
geschlossen,

	� Montag, 24. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (24. April 2023), 20 Uhr, 
durchführen.

Magistrat Steyr | 2022-838288

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für 
die Volksbegehren mit den Kurzbe-
zeichnungen

	� Lieferkettengesetz Volks-
begehren

	� Beibehaltung Sommerzeit
	� Unabhängige JUSTIZ  

sichern
	� GIS Gebühren NEIN
	� BARGELD-Zahlung: Ober-

grenze NEIN!

Aufgrund der am 22. Dezember 2022 
auf der Amtstafel des Bundesminis-
teriums für Inneres sowie im Internet 
veröffentlichten stattgebenden Ent-
scheidung des Bundesministers für 
Inneres betreffend die oben ange-
führten Volksbegehren wird verlaut-
bart:
Die Stimmberechtigten können inner-
halb des vom Bundesminister für In-
neres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbe-
gehrengesetzes 2018 – VoBeG 
festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, 17. April 2023, 
bis (einschließlich) Montag, 24. April 
2023, in jeder Gemeinde in den je-
weiligen Text samt Begründung der 
Volksbegehren Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu einem oder zu 
mehreren Volksbegehren durch ein-
malige eigenhändige Eintragung ih-
rer Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären. Die 
Eintragung muss nicht auf einer Ge-
meinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (www.bmi.
gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 

zum Stichtag 13. März 2023 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist. Bitte beachten: Perso-
nen, die bereits eine Unterstützungs-
erklärung für ein Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt.
In dieser Gemeinde (diesem Magist-
rat) können Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums an folgen-
der Adresse (an folgenden Adres-
sen): Magistrat Steyr, Stadtplatz 27, 
4400 Steyr, an den nachstehend an-
geführten Tagen und zu den folgen-
den Zeiten vorgenommen werden:

	� Montag, 17. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Dienstag, 18. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Mittwoch, 19. April 2023, 
 von 8 bis 16 Uhr,

	� Donnerstag, 20. April 2023,  
von 8 bis 20 Uhr,

	� Freitag, 21. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Samstag, 22. April 2023,  
geschlossen,

	� Sonntag, 23. April 2023,  
geschlossen,

	� Montag, 24. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (24. April 2023), 20 Uhr, 
durchführen.

Magistrat Steyr | 2022-838288

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren für 
das Volksbegehren mit der Kurzbe-
zeichnung

	� NEHAMMER MUSS WEG

Aufgrund der am 9. Jänner 2023 auf 
der Amtstafel des Bundesministeri-
ums für Inneres sowie im Internet 
veröffentlichten stattgebenden Ent-
scheidung des Bundesministers für 
Inneres betreffend das oben ange-
führte Volksbegehren wird verlaut-
bart:
Die Stimmberechtigten können inner-
halb des vom Bundesminister für In-
neres gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbe-
gehrengesetzes 2018 – VoBeG 
festgesetzten Eintragungszeitraums, 
das ist von Montag, 17. April 2023, 
bis (einschließlich) Montag, 24. April 
2023, in jeder Gemeinde in den Text 

des Volksbegehrens samt Begrün-
dung Einsicht nehmen und ihre Zu-
stimmung zu diesem Volksbegehren 
durch einmalige eigenhändige Eintra-
gung ihrer Unterschrift auf einem 
von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Eintragungsformular erklä-
ren. Die Eintragung muss nicht auf 
einer Gemeinde erfolgen, sondern 
kann auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren).
Stimmberechtigt ist, wer am letzten 
Tag des Eintragungszeitraums das 
Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
(österreichische Staatsbürgerschaft, 
Vollendung des 16. Lebensjahres, 
kein Ausschluss vom Wahlrecht) und 
zum Stichtag 13. März 2023 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde ein-
getragen ist. Bitte beachten: Perso-
nen, die bereits eine Unterstützungs-
erklärung für dieses Volksbegehren 
abgegeben haben, können für dieses 
Volksbegehren keine Eintragung 
mehr vornehmen, da eine getätigte 
Unterstützungserklärung bereits als 
gültige Eintragung zählt.
In dieser Gemeinde (diesem Magist-
rat) können Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums an folgen-
der Adresse (an folgenden Adres-
sen): Magistrat Steyr, Stadtplatz 27, 
4400 Steyr, an den nachstehend an-
geführten Tagen und zu den folgen-
den Zeiten vorgenommen werden:

	� Montag, 17. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Dienstag, 18. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Mittwoch, 19. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Donnerstag, 20. April 2023,  
von 8 bis 20 Uhr,

	� Freitag, 21. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr,

	� Samstag, 22. April 2023,  
geschlossen,

	� Sonntag, 23. April 2023,  
geschlossen,

	� Montag, 24. April 2023,  
von 8 bis 16 Uhr.

Online können Sie eine Eintragung 
bis zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (24. April 2023), 20 Uhr, 
durchführen.

Der Bürgermeister:
Ing. Markus Vogl

Volksbegehren

Fachabteilung für 
Statistik, Wahlen und 
Einwohnerwesen
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OSTERWERKSTATT & OSTERHASE  
am Sa. 8. 4. ab 14 Uhr 

Schokohäschen-Verteilung, basteln & malen,  
Kinderschminken, Hüpfburg

OSTERSHOOTING
ganztags am Fr. 7. 4. & Sa. 8. 4.

OSTERMARKT
ganztags von 3.–8. 4.

WUNSCH AN DEN OSTERHASEN
Der Osterhase erfüllt 5 Kindern einen Wunsch  

von bis zu je 200 €, Teilnahme bis zum 3. 4.  

Ostern



One

Geförderte 3,5-Raum Eigentumswohnung mit Loggia
4522 Sierning – Zentrum

+ 89 m² Nutzfläche inkl. 6,60 m² Loggia
im Erdgeschoss zum Sanieren: HWB 43 

+ Küche, Esszimmer, Wohnzimmer, AR,
2 Schlafzimmer, Tageslichtbad m Wanne,
Toilette extra;  großes Kellerabteil

+ schöne, lichtdurchflutete Räume
+ 2012 thermisch saniert inkl. Fenster
+ 1 PKW-Abstellplatz dabei
+ beste Infrastruktur in der Nähe

KP € 155.000,– inkl. Fö-Darlehen G. Lehner
Objekt-Nr.: 2486/881 0664/53 16 460

2 sanierte u. abgeschlossene Wohn-   
einheiten – 4400 Steyr/Zentrum 

+ 205 m² Wohnfläche, HWB 55
+ 6 Zimmer, teilweise möbliert, ab sofort
Benjamin Kozlica KP: € 385.000,–
0 660 / 44 17 503 Objekt-Nr. 2273/2698

-Saniertes Zweifamilienh. mit Garten,   
Balkon und Garage - 4522 Sierning

+ 161,69 m² Wohnfl., 782 m² Grund, HWB 231
+ 3 Ebenen, 2 Bäder/WC, ab sofort  
Anita Celik KP: € 350.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2644

Büro: 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Traumhafte 4-Zimmer Wohnung    
in ruhiger Lage – Steyr/Unterhimmel

+ 94,78 Wohnfläche, HWB 259,8
+ 4 Zimmer, 1 Bad/WC, ab sofort
Anita Celik KP: € 180.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2594

-Topmoderne Doppelhaushälfte in    
renommierter Lage - 4400 St. Ulrich

+ 124 m² Wohnfl., schlüsselfertig, HWB 32
+ Bj. 2020, Garten, Terrasse, ab sofort
Anita Celik KP: € 450.000,–
0 664 / 58 94 267 Objekt-Nr. 2273/2660

Ein-/Mehrfamilienhaus, Grünland-Lage mit   
unverbaubarem Fernblick - 4493 Wolfern

+ ca. 330 m² Wohn-/Nutzfl. – 2 Etagen 
+ 1.100 m² ebener Grund ‚Dorfgebiet‘
+ 3 Garagen, Werkstätte, Gartenhaus, HWB 239
Beatrix Hofstetter KP: € 348.000,–
0 664 / 24 48 242 Objekt-Nr. 2273/2697

Sanierte 3-Zimmer Wohnung     
mit hochw. Ausstattung - 4400 Steyr 

+ 89,02 m² Wohnfläche, Keller, HWB 55
+ komplett möbliert, ab sofort
Benjamin Kozlica KP: € 228.000,–
0 660 / 44 17 503 Objekt-Nr. 2273/2653

VERMIETETE 2-Raum Anlegerwohnung
4522 Sierning – Ortszentrum

+ 42 m² Nutzfläche im 2. OG ohne Lift
+ 1 Schlafzimmer, Toilette, Tageslichtbad

mit Wanne, großes Kellerabteil
+ gute Raumeinteilung; HWB 43 
+ 2017 thermisch saniert inkl. Fenster
+ zentrale Lage im Ortszentrum
+ ordentliche Mieterin – MV 3 Jahre
+ € 4.490,– Mietertrag jährlich

KP € 112.200,– inkl. Fö-Darlehen G. Lehner
Objekt-Nr.: 2486/880 0664/53 16 460

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

20Jahre Berufserfahrung

0 664 / 53 16 460
Mail: g.lehner@remax-one.at

Web: www.remax-one.at

Einfamilienhaus in Traumlage – zum Sanieren!
4400 Stadtgrenze zu Steyr – St. Ulrich

+ 96 m² Haus zum Sanieren
EG: 58 m² - Küche + 2 Zi + Bad/WC
OG: 38 m² -  3 Zi + WC + Balkon
Keller: 47 m² - 4 Räume

+ 20 m² Garage und Stellplatz davor
+ tolle Lage und Verkehrsanbindung
+ KEIN Bebauungsplan! HWB 288
+ eingezäunter, großer Garten
+ 989 m² großes Grundstück

KP € 295.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/876 0664/53 16 460

Sie überlegen, 
Ihre Immobilie zu verkaufen?

Jederzeit kostenfreien, unver -
bindlichen Beratungstermin unter

0664 53 16 460 vereinbaren.
IIcchh  ffrreeuuee  mmiicchh  aauuff  IIhhrreenn  AAnnrruuff!!


